
Premium-Qualität zum fairen Preis!

Wechseln war
noch nie so
legendär!

www.spusu.at

2000 Minuten
1000 SMS

+ 100 GB daten.trans.fair

990
€ monatlich

100 GB
spusu legendär
Unser Bestseller!

Jetzt
bestell

en!
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Anita

Bin begeistert!!
Bin seit mehr als einem Jahr bei SPUSU
und einfach nur begeistert! Es klappt alles
perfekt, Rufnummernmitnahme, Tarifwech-
sel, alles völlig unkompliziert und termin-
genau. Es tut mir leid, dass ich nicht schon
viel früher zu SPUSU gewechselt habe.

1. September 2026

Lili

Das beste Team überhaupt
Das beste Team überhaupt! Ich gebe ihnen
10 Sterne, nicht nur 5! Sie reagieren sofort,
die Zusammenarbeit ist einfach, unkompli-
ziert und bequem. Jedes Problem wird im
Sinne des Kunden gelöst. Macht weiter so!
Ihr seid die Besten! Vielen Dank!

4. Juli 2026

Thomas

Schnelle Tarifänderung per
WhatsApp
Ich habe meinen Tarif Änderungswunsch
per WhatsApp bekannt gegeben und
innerhalb von 10 Minuten hatte ich eine
Antwort und den neuen Tarif. Richtiger
guter Kunden Service. Weiter so!

6. Juli 2026

Markus

Absoluter Top-Service
Absoluter Top-Service, auch via WhatsApp.
Top top top!

6. August 2026

Susanne

22. Juli 2026

JetztAngebot
entdecken!

www.spusu.at

Trust Score 4.6

So geht Mobilfunk!



Anzeigen 3TiTelseiTe

Bürger-Baum Im neu eröff-
neten Pfarrgarten für alle pflanzten
die Gallneukirchner einen eigenen
Bürger-Baum. Seite 9 / Foto: Rainer Weiß

Reichenauer erhält
Sicherheitspreis Seite 5

Vizeeuropameisterin
Mariella Flemme (22) aus Grama-
stetten wurde in Belgien Wake-
board-Vizeeuropameisterin. Seite 30
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Naturschmuck Viele regionale Künstler beteiligen sich an den Tagen der offenen Ateliers am 18. und 19. Ok-
tober. Darunter ist Gudrun Stolz, die in ihrem Atelier in Altenberg Schmuck aus echten Blättern fertigt. Foto: Gudrun Stolz

ab 

1.899,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

DONAU-KREUZFAHRT
06.-18.04.2027 / Saison A
13.-25.06.2027 / Saison B 
20.08.-01.09.2027 / Saison B

Game.On
die regionale eSportsMesse
powered by

Promenaden Galerien Linz

07.11.2026 • ab10 Uhr

ale eSportsMess
y

Eintritt frei!
nfos unter gameon.tips.atIn

F:
A
do

be
St
oc
k

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KREUZFAHRT
WESTL. MITTELMEER
23.-31.10.2027

Foto: Costa

ab

1.099,-
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IN GEDENKEN AN VERSTORBENE

Raum für Trauer, Abschied und Hoffnung
URFAHR-UMGEBUNG. Bereits
jetzt im Oktober bereiten sich
viele Mühlviertler wieder ganz
speziell auf die bevorstehen-
den Gedenktage Allerheiligen
und Allerseelen vor.

von JACKY STITZ

Ein eigener Trauerweg durch die
Friedhöfe in Gallneukirchen lädt
von 20. Oktober bis 15. Novem-
ber dazu ein, sich mit Tod, Ab-
schied und Hoffnung zu beschäf-
tigen. Kinder und Erwachsene
können an mehreren Stationen
kleine Aufgaben lösen und Er-
innerungen gestalten. Rund um
Allerheiligen bietet der Weg
Raum für Fragen und Gefühle.
Die Stationen geben Anregun-
gen, sich gemeinsam und alters-
gerecht mit Trauer auseinander-
zusetzen.

Kerzen gestalten und
Hoffnung pflanzen
Kinder können mit ihren Eltern
oder Großeltern eine Kerze oder
einen Stein gestalten. Auch eine
Blumenzwiebel lässt sich als
Zeichen der Hoffnung pflanzen.
Die gemeinsamen Tätigkeiten
bieten einen Anlass, über Trauer
und Erinnerungen zu sprechen.
Der Trauerweg ist täglich von 8
bis 17 Uhr zugänglich. Aus-
gangspunkt ist die Verabschie-
dungshalle in Gallneukirchen.
Schilder erklären den Weg und
dieStationen.EineAnmeldungist

nicht nötig. Das Angebot richtet
sich anMenschen jeden Alters.

Feldkirchen: Gedenkfeier und
eine neue Begräbnisleiterin
In der Gemeinde Feldkirchen
wird künftig Bettina Lackinger
aus Pesenbach die Begräbnisse
übernehmen. In der neuen Pfarre
Rodl-Donau St. Anna ist sie auch

als Beauftragte für Trauerpasto-
ral tätig. Die Beauftragung wur-
de vom Seelsorgeverantwortli-
chen Thomas Hofstadler im Zu-
ge eines Gottesdienstes vorge-
nommen.
Lackinger lädt zur Gedenkfeier
für Sternenkinder am Freitag, 16.
Oktober, ab 18 Uhr in den Pfarr-
hof Feldkirchen ein. „In einer ru-
higen und wertschätzenden At-
mosphäre wollen wir gemeinsam
erinnern, gedenken und Hoff-
nung teilen. Die Feier steht allen
offen, ob kirchlich verbunden,
andersgläubig oder ohne religiö-
sen Bezug. Alle sind herzlich
willkommen“, schreibt Lackin-
ger auf Social Media.

Sternenkindermesse
in Vorderweißenbach
Der Arbeitskreis Sternenmeer
lädt am Sonntag, 15. November,
um 8.30 Uhr zu einer Wortgot-
tesfeier in die Pfarrkirche Vor-

derweißenbach ein. Im Mittel-
punkt stehen das Gedenken an
Sternenkinder und die Unterstüt-
zung betroffener Familien, lässt
Helga Reingruber, stellvertre-
tend für den Arbeitskreis, wis-
sen.Dieser hat vor fünf Jahren auf
dem Vorderweißenbacher Fried-
hof eine Sternenkindergedenk-
stätte errichtet. Jedes Jahr im
Herbst gestaltet er eine Messe
oder Wortgottesfeier, um der
Kinder zu gedenken und Spen-
den unter anderem für den Erhalt
des Sternenkindergrabes zu sam-
meln.
Heuer sollen die gesammelten
Spenden der Arbeit von Vera und
Rainer Juriatti zugutekommen.
Das Ehepaar, das selbst Sternen-
kinder hat, begleitet betroffene
Familien ehrenamtlich und
schenkt ihnen mit dem ersten und
letzten Bild ihres Kindes eine
bleibende Erinnerung. Bei der
Wortgottesfeier erzählen die bei-
den persönlich von ihrer Tätig-
keit. Zu ihrer Unterstützung ge-
hört auch die Hilfe für Familien,
die sich kein eigenes Grab für ihr
Sternenkind leisten können.<

„Ein Weg, der der Trauer Raum gibt – und der Hoffnung eine Spur“, berichtet
Christian Koblmüller, ehrenamtlicher Diakon Gallneukirchen. Foto: Eduard Reindl

Die neue Feldkirchner Begräbnisleite-
rin Bettina Lackinger mit dem Pfarr-
beauftragten Thomas Hofstadler

Kontakt zum Arbeitskreis
Sternenmeer Vorderweißenbach:
Mail: sternenkind_vwb@gmx.at
Tel. 07219 6026
Kontakt Gedenkfeier für Sternen-
kinder Feldkirchen:
Mail: bettina.lackinger@dioezese-
linz.at; Tel. 0676 87766274
Infos: mein-sternenkind.net

Foto: Stefanie Lasselsberger

KULTURGUT

Ein Gramastettner pflegt die Kirchenschätze
GRAMASTETTEN. Kelche reini-
gen, Kerzenwachs von histori-
schen Leuchten entfernen und
Kirchen richtig lüften: Die Auf-
gaben der Kulturgutpfleger sind
vielfältig. Sie prüfen auch, ob Al-
täre von Holzwürmern befallen
sind, reparieren kleine Schäden
und achten darauf, dass Kunst-

gegenstände sorgsam gelagert
werden. Peter Ludwig aus Gra-
mastetten ist einer von sieben, der
den Lehrgang zur Kulturgutpflege
der Diözese Linz abgeschlossen
hat. Ihm wurde soeben sein Ab-
schlusszertifikat übergeben. In der
Katholischen Kirche in Oberös-
terreich kümmern sich 1.500 Eh-

renamtliche um 130.000 Kunst-
schätze. 321 von ihnen haben den
Lehrgang Kulturgutpflege be-
sucht. Der nächste startet am 12.
März mit dem Modul „Reinigung
und Pflege im Kirchenraum“.<

Peter Ludwig (l.) aus Gramastetten
kümmert sich um Kunstgegenstände.

Foto: Diözese Linz/Judith Wimmer

Alle Inhalte zum Thema
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ROLAND LICHTENAUER

Feuerwehrkommandant aus
Reichenau erhält Sicherheitspreis
REICHENAU. Feuerwehrkom-
mandant Roland Lichtenauer
hat beim Sicherheitspreis 2026
den dritten Platz erreicht. Aus-
gezeichnet wurde seine Zu-
sammenarbeit mit anderen
Einsatzorganisationenbei einer
Suche nach einer vermissten
Person im April.

Die Preisverleihung fand An-
fang Oktober in Raaba bei Graz
statt. 100 Beiträge in fünf Kate-
gorien wurden eingereicht.
Am7.AprilwurdeeinePersonals
vermisst gemeldet. 70Kräfte von
Feuerwehr, Polizei und Rettung
suchten bis in die frühen Mor-
genstunden. Am nächsten Tag
waren 100 Kräfte im Einsatz.
Suchhunde, ein Hubschrauber
und Polizeistreifen unterstützten

die Suche. Lichtenauer stellte das
Feuerwehrhaus Reichenau als
zentrale Anlaufstelle bereit und
sorgte für Koordination und In-
formationsaustausch. Viele Mit-
glieder der Freiwilligen Feuer-
wehr Reichenau halfen mit, die
Person wurde am 8. April von
einem Suchtrupp im Wald ge-
funden. Lichtenauer dazu: „Oh-
ne meine Mannschaft und ohne

die engagierten Kräfte der ande-
ren Einsatzorganisationen wäre
ein solcherEinsatz indieserForm
nicht möglich gewesen.“
Der hauptberuflichePolizist setzt
sich mit gemeinsamen Übungen
für die Zusammenarbeit der Ein-
satzorganisationen ein.<

Bei der Verleihung des KSÖ-Sicherheitspreises an Roland Lichtenauer. Am Bild
mit seiner Gattin Barbara und der Gratulantenschar. Foto: FF Reichenau

Alle Inhalte zum Thema

GROSSEINSATZ

Bezirksübung
EIDENBERG. Bei der herbstli-
chen Bezirksübung auf der Ei-
denberger Alm retteten und ver-
sorgten mehr als 30 Einsatzkräf-
te 24 Betroffene nach einem an-
genommenen Kohlenmonoxid-
Austritt. Rotes Kreuz, Samari-
terbund, Notärzte, Gemeindearzt
und Feuerwehren trainierten da-
beiauchdieZusammenarbeitund
den Einsatz der neuen Mobilen
Sanitätseinheit .<

Alle Inhalte zum Thema

Einblick in das Szenario auf der Eiden-
berger Alm. Foto: OÖRK/Armin Eliskases

Nach Auto-Überschlag
im Acker gelandet
HERZOGSDORF. In Neußer-
ling, Gemeinde Herzogsdorf,
kam ein Auto von der Fahrbahn
ab und überschlug sich in einen
Acker. Die Autofahrerin blieb
augenscheinlich unverletzt.

Schwerverletzter nach
Frontalzusammenstoß
GRAMASTETTEN. Bei einer
Frontalkollision in Gramastetten
wurden zwei Personen verletzt,
wobei einer der Lenker (43)
schwerste Verletzungen erlitt
und mit dem Rettungshub-
schrauber in ein Linzer Kranken-
haus geflogen werden musste.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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alberndorf

Todesfall: anna 
Hofstadler verstarb im 
Alter von 81 Jahren.  
 Foto: Fischerlehner

Todesfall: Johanna 
Preining verstarb im 
Alter von 84 Jahren.  
 Foto: privat

bad leonfelden
GeburTsTaG: ludwig Winker (95)
Goldene HocHzeiTen: Marianne 
und bruno dobesberger, elfriede und 
franz eidenberger

enGerWiTzdorf

Todesfall: Mar-
gareta dantlinger 
verstarb im Alter von 86 
Jahren. Foto: privat

Todesfall: 
franziska dollhäubl 
verstarb im Alter von 87 
Jahren. Foto: privat

Todesfall: andreas 
oberreiter verstarb im 
Alter von 43 Jahren.  
 Foto: privat

feldkircHen
GeburT: Julian aschauer, am 1. Oktober

Todesfall: Johanna 
breiteneder verstarb 
im 94. Lebensjahr.  
 Foto: Bestatter

GallneukircHen

Todesfall: Maria 
kriechbaum verstarb 
im Alter von 92 Jahren.
 Foto: privat

 

GoldWörTH

GeburT: 
Jona, Eltern: 
Fatemeh Shiri 
und Kamran 
Zohari  
 Foto: BabySmile

GraMasTeTTen

Todesfall: Josef 
berndorfer verstarb im 
Alter von 80 Jahren.  
 Foto: privat

HellMonsödT
Todesfall: Helmut kreiss verstarb im 
Alter von 79 Jahren.

kircHscHlaG
HocHzeiT: kathrin Hausberger und 
Georg kothmeier, Linz

reicHenTHal

Todesfall: Maria 
kapeller verstarb im 88. 
Lebensjahr. Foto: privat

 

sT. GoTTHard

GeburTsTaG: Maria 
Hofstätter (85) 
 Foto: Gemeinde

sT. MarTin
GeburTsTaGe: Michael rabeder (70), 
kurt Honzik (70), eva schuster (91)

HocHzeiT: 
sarah 
rabeder 
und Manuel 
Märzinger 
 Foto: privat

sTeyreGG

Todesfall: Josef 
buchner, Alt-Bgm., 
verstarb im Alter von 84 
Jahren. Foto: Volker Weihbold

WaldinG

Todesfall: Walter 
auer verstarb im Alter 
von 87 Jahren. Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
tips-urfahr@tips.at 

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

BODENSPAZIERGANG

Wege zum Bodenschutz
KIRCHSCHLAG. Hinschauen,
mitgehen, Boden entdecken:
Beim SoilWalk am 19. Okto-
ber in Kirchschlag betrachten
Interessierte den Boden unter
ihren Füßen einmal aus einer
neuen Perspektive.

Warum der Boden für die Gemein-
den so wichtig ist und wie diese
durch Raumplanung Böden schüt-
zen können, wird beim Bodenspa-
ziergang der Gemeinde Kirch-
schlag und des Bodenbündnisses
OÖ gemeinsam mit Umwelt- und
Klimalandesrat Stefan Kaineder
thematisiert. „Gesunde aufnahme-
fähige Böden sind eine wichtige
Versicherung gegen Überflutun-
gen, Hochwasser und andere kli-
mabedingte Herausforderungen.
Eine kluge Planung ist deshalb für

die Boden- und Lebensqualität in
unseren Gemeinden besonders
wichtig“, betont Kaineder.
Begleitet von Raumplaner Max
Mandl führt der rund zweistündi-
ge, zwei Kilometer lange Spazier-
gang zu unterschiedlichen Statio-
nen im Gemeindegebiet. Teilneh-
mer können die Gelegenheit nut-
zen, eigene Beobachtungen, Er-
fahrungen und Fragen einzubrin-
gen und gemeinsam über mögli-
che Lösungen zu diskutieren.<

Der Bodenspaziergang lädt ein, einmal genauer auf den Boden unter unseren
Füßen zu achten. Foto: Klimabündnis OÖ

Mo., 19. Oktober, 15.45 Uhr
Gemeindeamt Kirchschlag bei Linz
Anmeldung erbeten: Tel. 0660
1558490, renate.schernhorst@
klimabuendnis.at
www.bodenfreundlich.at/veran-
staltungen/soilwalk-kirchschlag-
bei-linz/

Graffiti Eine Wand im neuen Gebäude der Mittelschule Gallneukirchen trägt
nun ein großesGraffiti. Schüler gestalteten es unter Anleitung desGraffiti-Künst-
lers Super. Zwei Tage lang wurde geplant, gezeichnet, gesprüht und es wurden
verschiedene Techniken gelernt. So konnten sie ihre neue Schule mitgestalten.

Foto: Super
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- Professionelle Beratung

- Maßgefertigte Fenster & Türen

- Transparente Preisgestaltung

- Eigene, erfahrene Montageteams

UNSERE LEISTUNGEN

MOTORSCHLOSS
beim Kauf einer Haustüre im
Wert von € 1.000,- gratis

INNEN
TÜRDRÜCKER
Beim Kauf einer Innentür
3 Modelle zur Auswahl

ECHTHOLZPARKETT
EICHELANDHAUSDIELE
extrem strapazierfähig

GRATIS GRATIS € 45,90 /m²
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Gartner Türen Vertriebs GmbH
Nikola-Tesla-Str. 8
4070 Eferding

07272 69802
office@gartnertueren.com
www.gartnertueren.com

BESUCHEN SIE UNSVOR ORT

IHR PARTNER FÜR FENSTER,
TÜREN, STIEGEN UND BÖDEN.

HAUSMESSE
VON 19.-25. OKTOBER 2026
MONTAG – SONNTAG | TÄGLICH VON 9-18 UHR

Erleben Sie Fenster, Türen, Stiegen & Böden live in unserem Schauraum in Eferding

BESUCHEN SIBESUCHEN SIE UNSVOR ORT

FENSTER
MONTAGEMATERIAL

MONTAGE FENSTER,
TÜREN& BÖDEN

zum Fenstertausch –
bei Beauftragung erhalten Sie
das Montagematerial gratis

Auf die Montage Ihrer neuen
Fenster, Türen & Böden
erhalten Sie

GRATIS 20% Rabatt

ER
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FEST

Friedensstaffel geht
auf Wanderschaft
FELDKIRCHEN. Beim Friedens-
fest am Feldkirchner Wochen-
markt wurde die „Friedensstaf-
fel“ an den Eidenberger Bürger-
meister Adi Hinterhölzl weiter-
gegeben. Dort findet 2027 auch
das nächste Friedensfest statt.
Der Kameradschaftsbund Feld-
kirchen organisierte das Fest am
Vorplatz des Schulzentrums.
Dort wurde im Eingangsbereich
ein Friedensbaum, als Symbol

des Friedens, gepflanzt. „Der
Frieden ist keine Selbstverständ-
lichkeit. Er beginnt im Kleinen –
dort, wo Menschen einander mit
Respekt begegnen, miteinander
reden und füreinander da sind.
Dass unser Friedensfest von Ge-
meinde zu Gemeinde weiterge-
geben wird, ist ein schönes Zei-
chen des Zusammenhalts in
unserer Region“, so Bürger-
meister David Allerstorfer.<

Viele Besucher kamen zum gemeinsamen Nachmittag zusammen. Foto: Johann Lackner

Jetzt mit dem KlimaTicket OÖ den gesamten Öffentlichen Verkehr 
in Oberösterreich für Alltag und Freizeit nutzen: 365 Tage im Jahr, 
wahlweise mit oder ohne Kernzonen Unz, Wels und Steyr. 

ooew.at 

•• oovv 
Der Verkehrsverbund 

•

NACHWUCHS-BEWERB

Verkaufend zum Sieg
ENGERWITZDORF. Elsa Palu-
shi aus Engerwitzdorf ist Ös-
terreichs beste Nachwuchsver-
käuferin. Sie gewann den „Ju-
nior Sales Champion National
2026“ in Salzburg undwird Ös-
terreich am 4. November beim
internationalen Verkaufsbe-
werb vertreten.

Die junge Engerwitzdorferin
arbeitet bei einem Möbelhaus in
Linz und absolvierte eine Lehre
als Einzelhandelskauffrau mit
Schwerpunkt Einrichtungsbera-
tung. Beim Wettbewerb musste
sie einen Relax-Sessel verkau-
fen. Bei der oö. Vorausschei-
dung in Linz hatte Palushi den
zweiten Platz belegt. Auf das Ös-
terreichfinale bereitete sie sich
mit ihremVerkaufsleitervor.„Ich
habe in der Firma fleißig geübt,
aber im Grunde war der Wettbe-
werb das, was ich jeden Tag ma-

che“, erzähltPalushi. „Ichmages,
mit Menschen umzugehen, zu
verkaufen und für unsere Kun-
den Inneneinrichtungen zu pla-
nen und zu gestalten.“ Ihr nächs-
tes Ziel ist am 4. November der
Bewerb „Junior Sales Champion
International“ in Salzburg. Dort
misst sie sich mit den besten
Nachwuchsverkäufern aus Bay-
ern und der Schweiz.<

Siegerin Elsa Palushi kommt aus En-
gerwitzdorf. Foto: Susi Berger / Camera Suspicta
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ERÖFFNUNG

Ein Pfarrgarten für alle
GALLNEUKIRCHEN. Der ka-
tholische Pfarrgarten in Gall-
neukirchen steht nun offiziell
der Bevölkerung offen. Ein
neuer Fußweg führt durch die
5.700 Quadratmeter große An-
lage im Stadtzentrum. Sitz-
plätze bieten Raum für eine
Pause im Grünen. Der Pfarr-
garten ist die größte Grünflä-
che der Stadtgemeinde.

UnterdemMotto„Pfarrgarten für
Alle“ wurde die Anlage Anfang
Oktober geöffnet. Bürgermeister
Sepp Wall-Strasser und Seelsor-
geverantwortlicher Benjamin
Hainbuchner feierten mit der Be-
völkerung. Dabei pflanzten die
Teilnehmer gemeinsam einen
„Bürger-Baum“. Finanziert
wurde er aus denErlösen desKli-
mamusicals der Gallus Singer
Kids. Neben dem neuen Fußweg

unddenSitzgelegenheiten gibt es
im Pfarrgarten schattenspenden-
de Bäume, eine Naschhecke und
eine „Öko-Insel“.

Zusammenarbeit
Ulli Lettner vom Fachteam
Schöpfungsverantwortung und
Bernhard Berger vom Kernteam
Klima.Zukunft.Gallneukirchen
freuen sich über die Öffnung:

„Schön, dass Gemeinde und
Pfarrgemeinde beim Thema Kli-
ma und Umwelt bereits vor zehn
Jahren mit einem Baumpaten-
schaft-Projekt gemeinsam den
ersten Schritt gesetzt haben, mit
der Anlage einer Öko-Insel über
die Jahre zusammen gewachsen
sind und nun mit der Durchwe-
gung und Öffnung des Pfarrgar-
tens zusammenwachsen“.<

Feierliche Eröffnung des Pfarrgartens in Gallneukirchen Foto: Rainer Weiß

LESERBRIEF

Hitzestress
Milchbauer Hubert sorgt sich um
den immer weniger werdenden
Regen. Unter dem Titel „Hitze-
stress imMühlviertel“ schreibt er:
„Der Grundwasserspiegel sinkt
und sinkt. Ich kenn den durch-
schnittlichen Jahresniederschlag
der letzten zehn Jahre nicht. Aber
würden die nächsten Jahre auch
so viele Hitzetage haben und der
jahresdurchschnittliche Regen um
50 Prozent mehr sein, würde das
auch noch zu zu wenig sein, um
das bisherige Pflanzenwachstum
aufrecht zu erhalten.“

vonMilchbauer Hubert
aus Reichenau

Leserbrief per Mail an:
redaktion-urfahr@tips.at
Meinungen in Leserbriefen müssen
sich nicht mit denen der Redaktion
decken. Wir behalten uns vor,
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.
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Künstliche Intelligenz im Betrieb Wie kann Künstliche Intelligenz den
Arbeitsalltag in den regionalen Unternehmen erleichtern? Diese Frage stand bei
einem Abend von Frau in der Wirtschaft Urfahr-Umgebung im Kneidinger Cen-
ter in Ottensheim im Mittelpunkt. Dabei wurden konkrete Einsatzmöglichkeiten
aufgezeigt und erklärt, wie Betriebe passende Anwendungen finden und klare
Grenzen setzen können. Mehr Details auf www.tips.at/n/737517 Foto: FidW UU

Wirtschaftspreis Die Firma LME aus Walding gehört zu den oberösterrei-
chischen Preisträgern des Wirtschaftswettbewerbs „Austria’s Leading Compa-
nies“ (ALC) 2026. Das Unternehmen wurde in der Kategorie Kleinbetriebe mit
einem Jahresumsatz 2025 von mindestens einer Million Euro bis maximal zehn
Millionen Euro ausgezeichnet. Am Bild (v.l.) Lisbeth Lorenz, Michael und Chris-
toph Leitner mit WK OÖ-Vizepräsident Michael Pecherstorfer. Foto: Günther Peroutka

KleindenkmälerbesichtigtDie Traktorfreunde„Mitten imMühlviertel“ (derVer-
ein hat seinen Sitz in Ottenschlag) waren in Tschechien unterwegs. Ziel der jährli-
chen Gemeinschaftsausfahrt war Rosenberg. Entlang der Strecke wurden zahlreiche
restaurierte Kleindenkmäler besichtigt. Einige davon restaurierte der verstorbene Hei-
matforscher Werner Lehner aus Bad Leonfelden. Er beschäftigte sich bereits zur Zeit
des Eisernen Vorhangs mit Pfarrchroniken und Archiven in Böhmen. Foto: Lichtenauer
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MINISTERIN ZU BESUCH

Sorgen gehört
GALLNEUKIRCHEN. Schlecht
beleuchtete Plätze und fehlende
Treffpunkte am Abend: Gallneu-
kirchner Mädchen im Jugend-
zentrum schilderten Frauenmi-
nisterin Eva-Maria Holzleitner
(SP) ihre Sorgen. Die Ministerin
wolle sich die Anliegen näher an-
zuschauen. BeimBesuch in Gall-
neukirchen ging es für Holzleit-
ner auch zur Firma Dan-Küchen
und sie informierte sich über die
Frauenberatung Spektrum.<

Alle Inhalte zum Thema

Im JUZ Gallneukirchen: Frauenminis-
terin Holzleitner (2.v.l.)Foto: SP Gallneukirchen

KOSTENDRUCK

Firma Eisbär verlässt Feldkirchen:
14 Stellen werden gestrichen
FELDKIRCHEN. Das Unterneh-
men Eisbär beendet die Pro-
duktion in Feldkirchen mit 31.
Dezember 2026. Davon sind 14
der knapp 50 Mitarbeiter be-
troffen. Der Firmensitz wird an
einen neuen Standort verlegt.

Als Gründe für die Umstruktu-
rierung nennt der Sportmoden-
hersteller hohe Lohnnebenkos-
ten, internationalen Preis- und
Wettbewerbsdruck sowie stark
gestiegene Kosten für Infra-
struktur und Energie. Zudem
wurde der Mietvertrag in Feld-
kirchen beendet. EinVerbleib am
bisherigen Standort war damit
nicht möglich. Das Unterneh-
men organisiert seine Produktion
inÖsterreichundimAuslandneu.
Der Firmensitz bleibt laut Pres-

semeldung in Oberösterreich.
Auch die Gestaltung der Produk-
te, die strategische Produktent-
wicklung,Werbung,Vertriebund
Verwaltung verbleiben vollstän-
dig im Bundesland. Die betrof-
fenen Mitarbeiter wurden am 30.
September persönlich über die
Entscheidung informiert. „Die-
ser Schritt ist schmerzhaft, aber

unumgänglich. 14 Kollegen
müssen dadurch abgebaut wer-
den. Das ist der schwerste Teil
dieser Entscheidung“, so Ge-
schäftsführer Thorsten Grön-
lund. Das Unternehmen will sich
nach seinen Angaben bemühen,
für alle betroffenen Mitarbeiter
individuelle und sozial verträg-
liche Lösungen zu finden.<

Das endgültige Aus für Stirnbänder und Hauben der Firma Eisbär am Standort
Feldkirchen ist mit 31. Dezember festgelegt worden. Fotos: Johannes Jank - Gronlander GmbH
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Eine Übung,
zwei Einsätze
ENGERWITZDORF. Zwei Einsät-
ze gleichzeitig bewältigten die FF
Treffling, FF Schmiedgassen und
FF Schweinbach bei einer Ge-
meindeübung in Engerwitzdorf
mit90Einsatzkräften.AmHofder
Familie Mairhofer in Oberrei-
chenbach wurde ein Brand mit
vier vermissten Buben angenom-
men. Dazu kam ein Verkehrsun-
fall mit einer eingeklemmten Per-
son.Alle fünfwurdengerettet und
dem Roten Kreuz übergeben. Da-
nach besprachen die Beteiligten
Verbesserungen für den Ernst-
fall: www.tips.at/n/737470<

Großübung in Engerwitzdorf Foto: FF Treffling

BAUEN STATT
MIETEN.

€ 265.800,-
AKTION
ab

DAS ZIEGELFERTIGHAUS

WALLY 108

SPITZENSCHULE

Jetzt Projekte einreichen
OÖ. Oberösterreichs Schulen
sind ab sofort eingeladen, Pro-
jekte, Aktivitäten und Initiati-
ven zur Wahl der engagiertes-
ten Schule des Landes einzurei-
chen. Auch laufende Aktivitä-
ten, Projekttage und im vergan-
genen Schuljahr abgeschlossene
Vorhaben sind willkommen.

Mit der Aktion „Spitzenschule“
holen Tips, das Land Oberöster-
reich und die Sparkasse Ober-
österreich Schulen vor den Vor-
hang, die sich für eine lebens-
werte Zukunft einsetzen. Zur
Auswahl stehen vier Kategorien:
„Bewegung in der Schule“,
„Tierwohl“, „Klima & Umwelt“
und „Umgang mit Geld“. Wich-
tig sind ein passender Titel, eine
prägnante Beschreibung sowie
aussagekräftige Fotos und/oder
Videos. Eine Fachjury kürt die

besten Beiträge je Kategorie. Zu
gewinnen gibt es bis zu 1.000
Euro für die Klassenkassa.

Publikumspreis
Beim Publikumspreis können
Leser ab Mittwoch, 18. Novem-
ber, täglich auf tips.at/spitzen-
schuleoderperStimmzettel inden
Tips abstimmen. Die Siegerklas-
se gewinnt einen Kinobesuch für
30 Personen bei Star Movie.< Mit ihrem Projekt „Insektenhotel“

beteiligte sich die Mittelschule
Schwertberg im Vorjahr in der Kate-
gorie „Tierwohl“. Foto: Stefanie Petrowitsch

Immer mehr Menschen setzen sich für Klimaschutz ein,
um eine lebenswerte Zukunft für kommende Genera-
tionen zu sichern. Mit der Aktion Spitzenschule holen

wir gemeinsam mit den Tips die engagiertesten
Schulen vor den Vorhang.

Landesrat Stefan Kaineder Fo
to
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Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule

Herziges Leserfoto
Das Leserfoto der Wo-
che kommt von Mat-
teo Fabian aus Albern-
dorf. Es zeigt einen be-
sonders „herzlichen“
Apfel. Mit seinem
Schnappschuss möch-
te er vor allem seine
Oma überraschen. Le-
serfotos (mindestens
350 kB) per E-Mail an
j.stitz@tips.at senden.

Foto: Matteo Fabian

Die aktuelle Ausgabe unserer
Kundenzeitung finden Sie als
Beilage im Einzugsgebiet der
Raiffeisenbank Region
Gallneukirchen.

MAGAZIN
UNSERER
REGION
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Türen & Treppen

R&K Türen GmbH als starker Vertriebspartner 
für die hochwertige Wippro-Produktpalette 
VorderweiSSenbach. Um 
absolute Profis verstärkt der 
Türen- und Treppenhersteller 
Wippro seine Vertriebskanäle: 
Die ebenfalls in Vorderweißen-
bach angesiedelte R&K Türen 
GmbH kümmert sich als kom-
petenter Handelspartner um 
die Kundenwünsche in Sachen 
Haus- und Innentüren sowie 
Dachbodentreppen.

Hinter der neuen Gesellschaft 
stehen mit Peter Raab und  
Manuel Kasper zwei erfahrene 
Fachleute mit jahrelanger Erfah-
rung in der Türenbranche. Beide 
arbeiteten früher ebenfalls bei 
Wippro – und kehren nun als 
selbstständige Handelspartner zu 
dem renommierten Traditionsun-
ternehmen zurück. Dabei bieten 

sie ihren Kunden eine hochwertige 
Produktpalette: Diese umfasst die 
Wippro Innen- und Haustüren in 
Premiumqualität ebenso wie die 
innovativen Dachbodentreppen 

samt Montage und Service. Die 
R&K Türen GmbH versteht sich 
dabei als Anbieter aus einer Hand, 
der die Kunden von der Angebots-
legung über das professionelle 

Aufmaß bis hin zur Lieferung und 
der fachgerechten Montage beglei-
tet. Dabei bringen Peter Raab und 
Manuel Kasper ihr hohes, über 
viele Jahre in der Branche erwor-
benes Know-how ein, das ihren 
Kunden ein Maximum an Zufrie-
denheit, Service und Sicherheit 
garantiert.<� Anzeige

Peter Raab und Manuel Kasper setzen mit R&K Türen auf Qualität und Erfahrung.

Nähere Infos zum Wippro-
Angebot findet man unter 
www.wippro.at sowie im Wippro 
Türenschauraum Vorderweißenbach.

Fotos: Wippro

Q u a l i tät a u s Ö s te r re i c h se i t 1 9 5 5w w w.w i p p ro.co m

Wippro GmbH · Gewerbestraße 2 · 4191 Vorderweißenbach
Tel.: +43 (0)7219 / 7004 · E-Mail: info@wippro.at

TÜREN
LIVELIVE
ERLEBEN.
Individuelle Beratung für Ihre
Innen- und Haustüren im
Flagshipstore Vorderweißenbach!

ALLES AUS EINER HAND:
Beratung ∙ Aufmaß ∙ Produktion ∙ Montage

Jetzt zum
Aktionspreis!

Lernen sie

unsere Home Edition

kennen.
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Bauchfett: Warum 
gerade dort?

Wo der Körper Fett speichert, 
bestimmen Veranlagung und 
Hormone mit. Mit dem Alter 
verlagern sich Depots häu-
figer zur Körpermitte – bei 
Frauen können die Wechsel-
jahre dies begünstigen. 

Viele Menschen stört der Bauch 
vor allem optisch, doch für die 
Gesundheit zählt besonders das 
viszerale Fett tief im Bauchraum: 
Im Übermaß kann es Entzündun-
gen fördern und das Risiko für 
Typ-2-Diabetes und Herz-Kreislauf-
Erkrankungen erhöhen.

Was hilft nun? Bauchübungen 
allein greifen zu kurz. Crashdiäten 
können Muskelmasse kosten und 
so den Energieverbrauch in Ruhe 
senken. Sinnvoller ist eine sättigen-
de, nährstoffreiche Ernährung, die 
Stoffwechsel und Fettabbau unter-
stützt. So lässt sich auch inneres 
Bauchfett abbauen.

Dieses Wissen setzen wir bei 
easylife seit über 20 Jahren in 
der Stoffwechseltherapie um. Die 
Erfolge erlebe ich täglich in der 
Begleitung unserer Teilnehmer.

Bauch weg – aber wie?
Christiane Schultes verlor 22 Kilo 
mit easylife. Jetzt ihre Erfolgsge-
schichte und Bauchfett-Tipps von 
Mag. Martina Müller entdecken!

 
  
 

experten-
tipp
von
Mag. Martina Müller 
Gesundheitswissenschaftlerin 
& Diätologin bei easylife Linz

QR-Code scannen 
und mehr erfahren: 

Fo
to
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FEST

Dank dem Ehrenamt
OBERNEUKIRCHEN/VORDER-
WEISSENBACH. 200 Verantwor-
tungsträger aus 100 Vereinen und
Einsatzorganisationen standen im
Mittelpunkt eines Danke-Abends.
Die Gemeinden Oberneukirchen
und Vorderweißenbach würdigten
im Schnopfistadl in Oberneukir-
chen ihren freiwilligen Einsatz.

Die Bürgermeister Sepp Rathgeb
und Bernhard Thumfart betonten:
„Freiwilligenarbeit ist die beste
Nahversorgung und das Rückgrat
jeder Gemeinde. Ehrenamt verbin-
det über alle Grenzen hinweg.“<

Alle Inhalte zum Thema

Zuwachs bei Leonfeldner Lions Klaus Riener (2.v.l.) und Leopold Len-
gauer (2.v.r.) verstärken den Lionsclub Bad Leonfelden. Damit zählt der Klub 39
Mitglieder. Im 30. Jubiläumsjahr sind eine Adventkalenderaktion und eine Neu-
auflage des Lions-Mühlviertel-DKT geplant, verraten Präsident Rupert Weich-
selbaumer (l.) und Schatzmeister Johann Leitner: www.tips.at/n/737955

Foto: LC Bad Leonfelden/beha

-23KGIN NUR13 WOCHEN

easylife Therapiezentrum
am Harter Plateau, 4060 Leonding Tel.: 0732 / 670 999

Die easylife Stoffwechseltherapie
unterstützt Ihren Körper beim
effektiven Fettabbau und hilft,
überschüssige Kilos sowie hart-
näckige Problemzonen gezielt
zu reduzieren.

ohne Hungern
ohne Sport
ohne Shakes/Kapseln

Endlich leichter!

Bis zu 2 Kleidergrößen
weniger in nur 4 Wochen.
Mit persönlicher Betreuung
und kostenloser Nachsorge.

Der Stoffwechsel macht den Unterschied.

10 JAHRE IN LINZ-LEONDING

Sie möchten auch abnehmen? Rufen Sie uns einfach an: (Mo–Fr: 7–18 Uhr)

Waltraud Enigl (69)
aus Maria Laach

-18 cm Taille

-19 cm Bauch

- 11 cm je
Oberschenkel

„Zur goldenen Hochzeit wollte
ich wieder ins Dirndl passen –
und ich habe es geschafft!“

-
13 WOCHEN

Die easylife Stoffwechseltherapie 
unterstützt Ihren Körper beim 
effektiven Fettabbau und hilft, 
überschüssige Kilos sowie hart-
näckige Problemzonen gezielt 

 ohne Shakes/Kapseln

Mit persönlicher Betreuung 
und kostenloser Nachsorge. 

Waltraud Enigl (69) 
aus Maria Laach

-19 cm Bauch

Oberschenkel

„Zur goldenen Hochzeit wollte 
ich wieder ins Dirndl passen – 
und ich habe es geschafft!“

23KGIN NUR 13 WOCHEN

Waltraud Enigl (69) 
aus Maria Laach

-18 cm Taille

-19 cm Bauch

- 11 cm je 
Oberschenkel

„Zur goldenen Hochzeit wollte 
ich wieder ins Dirndl passen – 
und ich habe es geschafft!“

CO-DESIGN ZUKUNFT

Lehrgang für
Mitgestalter
MÜHLVIERTEL. Der Lehrgang
„Co-Design Zukunft“ vernetzt
engagierte Menschen aus dem
Mühlviertel und vermittelt
umfangreiches Wissen zum
Thema Zukunftsgestaltung.

Die Ausbildung richtet sich an al-
le, die mit eigenen Projekten und
Ideen die Zukunft ihrer Gemeinde
oder Region mitgestalten wollen.
Start ist am 5. Februar 2027 im
Mühlviertel. In fünf Modulen bis
Juni 2027 vermitteln die Referen-
ten kompaktes, aktuelles und pra-
xisnahes Wissen. Außerdem wird
ein eigenes Praxisprojekt realisiert.
Für Interessierte gibt es am 19. Ok-
tober um 18 Uhr einen Online-
Infotermin. Interessierte senden
eine Nachricht an christa.winkleh-
ner@rmooe.at und erhalten den
Teilnahmelink (euregio.at).<

Lehrgangsleiterin Christa Winklehner
(RMOÖ, l.) mit Manfred Pointner und
Sylvia Öhlinger (r.), Teilnehmern des
ersten Lehrgangs im Mühlviertel.

Foto: Teresa Kaltenberger

Gemeinsam Wandern Die drei
Gemeinden Reichenau, Haibach und
Ottenschlag laden am Sonntag, 25.
Oktober, 9 Uhr, zum gemeinsamen
Wandertag ein. Start ist bei der FF
Wintersdorf: www.tips.at/n/737938

Foto: Josef Reingruber
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BBS RohRBach

Schule präsentiert zukunftsorientierte 
Ausbildungsmöglichkeiten
RohRBach-BeRg. Die BBS 
Rohrbach bieten interessierten 
Jugendlichen und Eltern ver-
schiedene Möglichkeiten zur In-
formation und Beratung über die 
Wahl der passenden Ausbildung. 

Bereits am Dienstag, 20. Oktober 
2026, laden die BBS Rohrbach um 
19 Uhr Schüler mit ihren Eltern ins 
Centro Rohrbach zu einem Infor-
mationsabend. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung stellen Schüler und 
Lehrkräfte die Schultypen HAK, 
HLW und FSD mit ihren Erweite-
rungsbereichen vor und informieren 
über Anforderungen, Inhalte und 
Berufsaussichten. Im Anschluss an 
den allgemeinen Informationsteil 
besteht die Gelegenheit, sich an den 
Info-Ständen im Schulgebäude über 

das vielfältige Ausbildungsangebot 
beraten zu lassen und individuelle 
Fragen zu klären.

haK mit neuen Schwerpunkten
Ab dem kommenden Schuljahr er-
weitert die HAK Rohrbach das Aus-
bildungsangebot auf vier Richtun-
gen: Neben den bereits bestehenden 

Vertiefungsbereichen HAK digBiz 
und HAK IKT werden auch HAK 
Sales und Finanzmanagement sowie 
HAK Sport und Projektmanagement 
angeboten. Das Zusatzprogramm 
HAK+Sport bleibt für alle Klassen 
bestehen. So werden Wirtschaft, Di-
gitalisierung, Medien, Finanzen und 
Sport praxisnah verbunden.

Schnupperangebot
Ab sofort sind die Jugendlichen 
zudem eingeladen, das Schnuppe-
rangebot an den BBS Rohrbach in 
den unterschiedlichen Schultypen in 
Anspruch zu nehmen. Dabei verbrin-
gen Interessierte einen Vormittag an 
den BBS Rohrbach und erleben den 
Unterricht und das Schulgesche-
hen hautnah mit. Eine Anmeldung 
zu den Schnuppertagen ist über die 
Schulwebsite www.bbs-rohrbach.at 
möglich. Die Tage der offenen Tür, 
die in diesem Schuljahr am Freitag, 
22. Jänner 2027 nachmittags und am 
Samstag, 23. Jänner 2027 vormittags 
stattfinden, sind für die Besucher 
eine weitere Möglichkeit, sich über 
das vielfältige Bildungsangebot zu 
informieren und die passende Aus-
bildung zu finden.<� Anzeige

Die HAK Rohrbach bietet ab dem kommenden Schuljahr neue Schwerpunkte an.
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NEUES ANGEBOT

Mit Ziegen unterwegs in der Natur:
„Tierbegegnungen“ machen stark
ST. VEIT.Wermit Tamara Hol-
zer unterwegs ist, hat vierbei-
nige Begleiter dabei, die durch-
aus auch ihren eigenen Kopf
haben. Bei ihren Ziegenwan-
derungen geht es deshalb nicht
darum, möglichst schnell ans
Ziel zu kommen. Vielmehr
steht das gemeinsame Erlebnis
mit den Tieren und in der Na-
tur im Mittelpunkt.

von PETRA HANNER

Tamara Holzer ermöglicht in St.
Veit „Tierbegegnungen“ – so der
Name ihres neuen Angebotes. Mit
ihren Ziegen lädt sie Familien,
FreundeundGruppendazuein, die
Natur einmal aus einer anderen
Perspektive zu erleben. Die Teil-
nehmer lernen die Tiere und ihre
unterschiedlichen Charaktere
kennen, erfahren Wissenswertes
über ihr Verhalten und überneh-
men Verantwortung für eine Zie-
ge.
„Tiere unddieArbeitmit ihnenbe-
gleiten und begeistern mich schon
seit meiner Kindheit“, erzählt Hol-
zer.DieseBegeisterungmöchte sie
weitergeben. Als diplomierte

Fachkraft für tiergestützte Inter-
ventionen, Reitpädagogin und
Trainerin verbindet sie die Arbeit
mit Tieren mit pädagogischen In-
halten. Derzeit studiert sie außer-
dem Psychologie.

Gemeinsam unterwegs
Eine Ziegenwanderung ist dabei
mehr als ein Spaziergang mit tie-
rischer Begleitung. Die Teilneh-
mer müssen aufeinander und auf
die Tiere Rücksicht nehmen, klei-

ne Herausforderungen gemein-
sam meistern und lernen, die Be-
dürfnisse der Ziegen wahrzuneh-
men. So entstehen nebenbei Ge-
meinschaftsgefühl und Verant-
wortungsbewusstsein.

Bewusst wahrnehmen
Auch die Natur spielt bei den Tier-
begegnungen eine wichtige Rolle.
Beim gemütlichen Unterwegssein
bleibt Zeit, die Umgebung be-
wusst wahrzunehmen, Fragen zu
stellen und mehr über die Tiere in
der freien Natur und ihre Lebens-
weise zu erfahren. Bewegung,
Freude und das gemeinsame Er-
lebnis kommen dabei ebenfalls
nicht zu kurz.

Wer profitiert
Das Angebot richtet sich vor al-
lem an Familien, Freundesgrup-
pen und Gruppen, die gemeinsam
etwas Außergewöhnliches erle-
ben möchten. Für Kinder bietet
Holzer außerdem tiergestützte
Angebote an. Kindergärten und
Schulen können Naturvormittage
mit den Ziegen buchen.
Weitere Infos gibt es unter
www.tier-begegnungen.at.<

Mit den Ziegen von Tamara Holzer wird es nicht langweilig. Foto: privat

Regionale Schmankerl In Bad Mühllacken in der Marktgemeinde Feldkir-
chen wurde kürzlich ein neuer Dorfladen im Curhaus eröffnet. Hier setzt man
auf Selbstbedienung. Geöffnet ist täglich von 5.30 bis 22 Uhr. Angeboten wer-
den etwa frisches Gebäck, Lebensmittel von Landwirten aus der Region, Ge-
sundheitsprodukte, Geschenkartikel und Bücher. Foto: MTmedien

Mühlviertler Senioren im Zillertal Einen Almabtrieb in Hintertux erleb-
ten die Seniorengruppen Oberneukirchen-Waxenberg und Bad Leonfelden En-
de September bei ihrem dreitägigen Gemeinschaftsausflug ins Zillertal. Halt
machten sie auch am Achensee, wo eine Schifffahrt auf dem Programm stand.
Ebenso besuchten sie den Speicher Zillergründl. Foto: Bruni Barth/Seniorenbund
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Unternehmenserfolg

30 Jahre Eilmannsberger:  
Jubiläumsfeier im Küchenstudio
roh r bac h - b e rg .  I m 
Eilmannsberger-Küchenstudio 
in Rohrbach-Berg wurde am  
2. Oktober gebührend gefeiert.

Rund 130 Gäste kamen, um das 
besondere Jubiläum gemeinsam zu 
begehen. Durch den Abend führ-
te charmant Moderatorin Silvia 
Schneider. Ein emotionaler Rück-
blick nahm die Gäste abwechs-
lungsreich in 30 Jahre Firmenge-
schichte mit. Für Unterhaltung 
sorgten neben guter Musik auch 
grandiose Showbarkeeper, die fan-
tastische Cocktails für die Gäste 
zauberten. Ö3-Mikromann Tom 
Walek reihte sich mit seinem Ka-
barett ebenfalls in die Reihe der 
Gratulanten ein. Ein weiterer be-

sonderer Moment war die feierliche 
Übergabe des Zertifikats der Wirt-
schaftskammer OÖ zum 30-jäh-

rigen Firmenbestehen an Unter-
nehmer Manfred Eilmannsberger. 
So wurde das Jubiläum zu einem 

Abend voller netter Gespräche, ge-
nussvoller Momente und besonderer 
Erinnerungen.<� Anzeige

Manfred und Silke Eilmannsberger (Mitte) feierten das 30-Jahr-Jubiläum mit ihrem ganzen Team und vielen Gästen.

Silke und Manfred Eilmannsberger beim  
Anschneiden der Jubiläumstorte

Tom Walek (l.) reihte sich in die Reihe der  
Gratulanten ein, Silvia Schneider (r.) moderierte.

V. l.: Michael Schaubmeier (WKO), Silke und Manfred 
Eilmannsberger, Bürgermeister Andreas Lindorfer

LT1-Moderatorin Sandrine Wauthy (l.) und LT1-
Geschäftsführer Dietmar Maier (2.v.r.) 

Zur Feier des Tages gab es auch eine besondere 
„30 Jahre Eilmannsberger“-Torte.

Daniel Eilmannsberger (l.) mit Freundin Julia (r.) und 
seinen Eltern Silke und Manfred  Fotos: Eilmannsberger
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KINDERSCHUTZ-PROJEKT

Schulen verankern Kinderrechte im Alltag
OÖ. Fünf Schulen nehmen im
Schuljahr 2026/2027 am Schul-
entwicklungsprojekt „Kinder-
rechte Schule OÖ“ teil. Ziel ist
es, Mitbestimmung, Chancen-
gleichheit, respektvollen Um-
gang und Schutz vor Gewalt im
Schulalltag zu verankern.

Die Kinder- und Jugendanwalt-
schaft des Landes Oberösterreich
begleitet die Schulen auf demWeg
zum Gütesiegel, das sie gemein-
sam mit der Bildungsdirektion
Oberösterreich vergibt. Im ver-
gangenen Jahr wurden erstmals
vier oberösterreichische Schulen
damit ausgezeichnet. Kinderrech-
te schützen und fördern junge
Menschen bis zum 18. Geburtstag
und sichern ihnen Mitsprache. Im
Schulentwicklungsprojekt sollen
diese Rechte sowohl in der Schul-
ordnung als auch im täglichenMit-
einander berücksichtigt werden.

Fortbildungen undWorkshops
Der Zertifizierungsprozess dau-
ert ein Schuljahr. An allen teil-
nehmenden Schulen ist eine
schulinterne Lehrerfortbildung
in Kooperation mit der Bil-
dungsdirektion Oberösterreich
vorgesehen. Dabei werden
Grundlagen der Kinderrechte
vermittelt und deren Umsetzung

im jeweiligen Schulalltag be-
sprochen. Gemeinsam soll auch
die Verankerung der Kinder-
rechte in der Schulordnung ein-
geleitet werden. Für alle Schüler
sind Workshops der Kinder- und
Jugendanwaltschaft geplant.
Neben Angeboten zu den Kin-
derrechten kommt das neue
Workshopformat „Alles fake –

Medienkompetenz als digitales
Kinderrecht“ zum Einsatz. Dar-
über hinaus entwickeln Schüler
und Lehrer an jeder Schule ein
eigenes Beteiligungsprojekt. Die
Themen und Konzepte befinden
sich derzeit in Ausarbeitung. Die
praktische Umsetzung ist für das
Sommersemester des Schuljah-
res 2026/2027 vorgesehen.<

Die BAfEP Linz Lederergasse beteiligt sich als eine von fünf Schulen mit der
Initiative „Pro aktiv für Kinderschutz, Kinderrechte und Kindeswohl“ am Schul-
entwicklungsprojekt „Kinderrechte Schule OÖ“. Foto: KiJA OÖ, BAfEP Linz

Die teilnehmenden
Schulen im Überblick:

• Volksschule Hörsching, Käthe
Recheis Schule (Linz-Land)

• Volksschule Gmunden
Traundorf (Gmunden)
Drei Schulen aus Linz:

• Volksschule 35, Siemensschule
• Polytechnische Schule Linz Stadt 1
• Bundes-Bildungsanstalt für
Elementarpädagogik Linz
einschließlich der Fachschule

Mehr Infos: www.kija-ooe.at

#wirsindOÖG www.ooeg.at/pflegeausbildung

jetzt
anmelden

!

INFOABEND
Do., 15. Oktober 2026
17:30–19 Uhr
» Heimhilfe
berufsbegleeitend

» Pflegefachaassistenz
Teilzeit 25 WWochenstd.

05 055477-21801

schule.ro@ooeg.at

ROHRBACH

30 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption

ooewohnbau.at

> 2- und 3-Raum Wohnungen
> 55 m2 bis 77 m2 Wohnfläche
> Eigengarten / Terrasse / Loggia
> Tiefgarage, Lift, barrierefrei
> Niedrigstenergiehaus mit Nahwärme
> HWB < 38,4 kWh/m2a, fGEE < 0,71

Kontakt: Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121
mona.hagmayr@ooewohnbau.at

Fadingerstraße BA II

Folgen Sie uns auf:

SymbolanSicht

ÜBERGABE
JUNI
2028
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HAPPYDays
09:00 - 18:00 Uhr

www.fussl-happyday.at
Fusslplatz 26-32

A-4974 Ort im Innkreis
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Richtige Budgetplanung

Miete, Strom, Lebensmittel, Auto,
und dann kommt auch noch eine un-
erwartete Rechnung. Für viele Men-
schen wird es zunehmend schwie-
riger, mit ihrem Einkommen über die
Runden zu kommen. Steigende Le-
benshaltungskosten bringen immer
mehr Haushalte finanziell an ihre
Grenzen. Doch wann ist es Zeit, et-
was zu unternehmen?
Am besten, bevor die ersten Schul-
denprobleme entstehen. Wenn am
Monatsende nichts mehr übrig
bleibt, das Konto regelmäßig ins Mi-
nus rutscht oder Rechnungen im-
mer wieder aufgeschoben werden,
sinddasdeutlicheWarnsignale.Auch
fehlender finanzieller Spielraum für
unerwartete Ausgaben sollte Anlass
sein, genauer hinzuschauen.
Hier kann die kostenlose Budget-
beratung der Schuldnerhilfe OÖ
unterstützen. Gemeinsam werden
Einnahmen und Ausgaben genau
unter die Lupe genommen:Wo fließt
das Geld hin?Welche Ausgaben las-
sen sich reduzieren? Und wie kann
das vorhandene Einkommen besser
eingeteilt werden?
Eine solche Bestandsaufnahme
schafft Klarheit und zeigt Möglich-
keiten auf, das Haushaltsbudget zu
entlasten. Finanzielle Probleme kön-
nen frühzeitig erkannt und größere
Schwierigkeiten vermieden werden.
Denn wer erste Warnsignale ernst
nimmt und rechtzeitig handelt, kann
häufig noch viel bewegen.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

FLÜSSEN 
RAUM
GEBEN.
LÄUFT 
BEI UNS.

Wir machen Platz für Wasser. Denn wenn Flüsse 

in Oberösterreich wieder natürlicher fließen dür-

fen, entstehen wertvolle Lebensräume im und am 

Wasser und wichtiger Hochwasserschutz. Und 

davon profi tieren Bevölkerung, Umwelt und Arten-

vielfalt gleichermaßen.

Jetzt informieren unter:
wasser.ooe.gv.at

Weil 
wir alle 

aufs Wasser 

schauen.
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Grüner Bericht OÖ
OÖ. Die Einkommen in der Land-
wirtschaft unterliegen starken
Schwankungen. Auf einen Anstieg
im Jahr 2022 folgte 2023 ein
Rückgang von mehr als 16 Pro-
zent. Bis 2025 entwickelten sie
sich wieder deutlich positiver, zeigt
der Grüne Bericht OÖ. 2026 war
hingegen stark von Trockenheit
geprägt. „Unsere bäuerlichen Fa-
milienbetriebe brauchen Rahmen-
bedingungen, die langfristig Si-
cherheit geben und nicht nur von
einemWirtschaftsjahr zum nächs-
ten tragen“, so Agrar-Landesrätin
Michaela Langer-Weninger (ÖVP)
mit Blick auf die Gemeinsame
Agrarpolitik (GAP) 2028+ der EU.

Neue Heimverordnung
OÖ. Digitale Dokumentation,
Sturzsensoren und Telemedizin in
den oö. Alten- und Pflegeheimen
sollen Pflegekräfte entlasten und
mehr Zeit für die Bewohner schaf-
fen. Mit einer neuen Heimverord-
nung will das Land OÖ die Basis
für die schrittweise Entwicklung
zum „Heim der Zukunft“ legen.
Derzeit verfügt noch rund ein Drit-
tel der Heime über kein WLAN. Zur
Finanzierung wird der Pflegetech-
nologiefonds neu aufgelegt.

Mehr wollen in Zivildienst
OÖ. In den ersten neun Monaten
des Jahres 2026 wurden in Ober-
österreich 2.095 junge Männer
zum Zivildienst zugewiesen. Die
Bedarfsdeckung lag bei 93,8 Pro-
zent. Oberösterreich liegt damit im
Bundesländervergleich an erster
Stelle. Die Zahl jener, die den Zivil-
dienst absolvieren wollen, stieg
zudem auf neues Rekordniveau.
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Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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HotSpring oktoberfeSt

Whirlpool-Aktion jetzt sichern
gunSkircHen. O‘zapft is! 
HotSpring lädt am 16. und 17. 
Oktober zum Oktoberfest nach 
Gunskirchen. 

Nur für kurze Zeit: Beim Kauf 
eines ausgewählten Highlife 
Whirlpools erhalten die ersten 
30 Kunden österreichweit das 
elektronische System zur Über-
wachung der Wasserwerte mit 
IQ Smart Monitoring, Dosing 
und App im Wert von 2.445 
Euro gratis dazu. Damit behal-
ten Whirlpool-Besitzer die wich-
tigsten Wasserwerte bequem im 
Blick – für weniger Aufwand bei 
der Wasserp�ege und noch mehr 
unbeschwerten Badespaß. Die 
Aktion gilt bis 17. Oktober 2026, 
15 Uhr, und nur in begrenzter 
Stückzahl – on top gibt es beim 
Kauf am 17.10. einen 100-Euro-
Wasserp�ege-Gutschein!

Und noch ein Grund zum Vor-
beikommen: Salzwasser-Whirl-
pools gibt es bereits ab 9.990 
Euro zu entdecken. Beim Hot-
Spring Oktoberfest im Show-
room Gunskirchen können Besu-
cher bei Campari und Weißwurst 
unterschiedliche Whirlpool-Mo-
delle kennenlernen und sich über 
die neue Generation intelligenter 
Wasserp�ege informieren.

„Weniger kümmern,  
mehr genießen“
Mit FreshWater® IQ verbindet 
HotSpring das bewährte FreshWa-
ter® Salzsystem mit elektronischer 
Überwachung, Dosierstation und 
App-Steuerung. Das System kon-
trolliert automatisch und regelmä-
ßig pH-Wert, freien Chlorwert und 
Salzgehalt. Die aktuellen Werte 
lassen sich direkt am Whirlpool 
oder bequem über die Hot Spring® 

Spas App abrufen. Das FreshWa-
ter® Salzsystem erzeugt aus einer 
geringen Menge Salz automa-
tisch die benötigte Menge Chlor 
zur Desinfektion und sorgt für 
angenehm seidenweiches, klares 
Wasser. Bei korrekter Anwendung 
kann das Wasser bis zu einem Jahr 
im Whirlpool bleiben. „Weniger 
kümmern. Mehr genießen. Unser 

Anspruch ist, dass sich ein Whirl-
pool um seine Besitzer kümmert 
und nicht umgekehrt. FreshWater® 
IQ macht Wasserp�ege einfacher, 
verständlicher und komfortabler“, 
erklär t Verena Radlgruber- 
Forstinger, Geschäftsführerin  
von HotSpring Austria.

energieeffizienter betrieb
In Sachen Energieeffizienz  
überzeugt HotSpring mit durch-
dachter Technologie, hochwertiger 
Isolierung, energiesparender  
Zirkulation, abgestimmter Heiz- 
technik und passgenauen Thermo- 
abdeckungen.<� Anzeige

Alles im Blick in der App Foto: HotSpring

„O´zapft is“ am  
16. und 17. Oktober 2026
HotSpring Austria Showroom 
Nelkenstraße 12, 4623 Gunskirchen 
Anmeldung und Info:
whirlpools.at/oktoberfest

whirlp ols.at
SAL
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€ 9.9
90,

-

whirlp ols.ato

O’zapft is!
16./17. Oktober 2026 im
HotSpring Showroom

Gunskirchen
HotSpring Austria | Nelkenstr. 12
Freitag 10-18 Uhr & Samstag 9-15 Uhr

Weniger kümmern. Mehr genießen.
Erleben Sie beiCampari &Weißwurst
die Weltneuheit FreshWater IQ Dos-
ing System mit Smart Monitoring &
App - nur für kurze Zeit GRATIS (Wert
EUR 2.445,-) beim Kauf eines Whirl-
pools der Highlife Collection dazu,
österreichweit, an allen 4 Standorten
- für die ersten 30 Kund*innen

Anmeldung & Infos:
whirlpools.at/oktoberfest
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LINZ SPIELT!

Die Welt der Spiele
LINZ.Über 1.000 Spiele zumAus-
probieren, Rollenspielrunden für
alle, die tiefer einsteigen wollen,
und ein eigener Kinderbereich:
Am 17. und 18. Oktober ist „Linz
spielt!“ die Anlaufstelle für Fa-
milien und Vielspieler im Neuen
Rathaus.
Rund 1.000 Brett- und Karten-
spiele stehen während der Veran-
staltung kostenlos zum Ausleihen
bereit. Das Angebot reicht vom
ersten Brettspiel bis zum an-
spruchsvollen Kennerspiel. Zu-

dem laden Spielautoren und Ver-
lage dazu ein, Neuheiten und Pro-
totypen auszuprobieren. Thomas
Denkmaier aus Traun bringt „Do-
minate and Delegate“ mit. Mi-
chael Zelenka aus Linz präsentiert
Spiele seines Verlags Papierspie-
le.net. Hinzu kommen Großspiel-
runden („Die Werwölfe von Düs-
terwald“), Rollenspielrunden, ein
Spieleflohmarkt, Tabletop und
Wargames, ein eigener Kinderbe-
reich und mehr. Mehr Infos und
Anmeldung: spieleversum.at<

Linz Spielt! bringt Alt und Jung zum gemeinsamen Spielen zusammen.

Foto: Silke Stockhammer

Linz FM 102.0 
Steyr FM 99.4   Wels FM 95,8

Freistadt | Gmunden FM 90.6
Kremsmünster FM 106.6

Kirchdorf FM 107.5

BÜRGERMEISTER-WAHL

Sabine Lindorfer
kandidiert wieder
FELDKIRCHEN. Das Dorfge-
spräch in Lacken nutzte Vizebür-
germeisterin Sabine Lindorfer für
eine Bekanntgabe: Sie wird erneut
als ÖVP-Bürgermeisterkandidatin
antreten. „Feldkirchen mit all sei-
nen Ortsteilen liegt mir am Her-
zen. Die vielen Gespräche zeigen,
wie viel Potenzial in unserer Ge-
meinde steckt. Ich möchte weiter-
hin Verantwortung übernehmen
und gemeinsammit denMenschen
vor Ort Zukunft gestalten“, erklär-

te Lindorfer. Die Dorfgespräche
sind ein Bestandteil der Zukunfts-
arbeit der ÖVP Feldkirchen. An-
liegen, Ideen undKritik aus derBe-
völkerung sollen direkt in die poli-
tische Arbeit einfließen. Auch in
Lacken gab es intensive Gesprä-
che. Eine Ausstellung mit Bildern
zu historischen Ereignissen und
Persönlichkeiten aus Lacken regte
zusätzlich an, persönliche Erinne-
rungen und Geschichten unterein-
ander auszutauschen.<

Dorfgespräch mit Moderatorin und Bürgermeister-Kandidatin Sabine Lindorfer

Foto: ÖVP Feldkirchen

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 14. Oktober                   
bis 03:00 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden; Veredeln von Zier- 
und Obstgehölzen; Fruchtgemüse setzen (Glas-
haus); Bodenpflege, Mulcharbeiten und anhäufeln; 
Früchte einlagern und konservieren; Butter rühren; 
backen; Wohnung lüften; Nagelpflege
Ungünstig: Brennholz schlagen

DO 15. Oktober                    
Wendepunkt – Siehe gestern

FR 16. Oktober                    
ab 15:00 Uhr Steinbock – aufst. Mond – S. g. u. m.

SA 17. Oktober                    
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse ernten; Bäume, Hecken 
und winterharte Stauden setzen, ebenso Wurzel 
und Knollengemüse; Klauenpflege bei Haustieren; 
Einlagern und Konservieren von Wurzelgemüse; 
Einkäufe; heilende Bäder; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

SO 18. Oktober                    
aufsteigender Mond – Siehe gestern

MO+DI 19.+20. Okt.                    
bis 03:45 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung ma-
chen und Sommersachen verstauen; lüften; Massa-
gen; Kosmetik; Reisen
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Garten-
arbeiten

MI 21. Oktober
ab 14:35 Fische – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DO 22. Oktober
aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Komposthaufen bearbeiten; Rasen mähen; 
Wasserbau; Wasserinstallationen; Schlachttag; Sal-
ben herstellen; Bewerbungsgespräche; hohe Wirk-
samkeit von Medikamenten
Ungünstig: Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

Die Begriffe „absteigender Mond“ oder „aufsteigen-
der Mond“ haben nichts mit der sich zeigenden Form 
des Mondes (er kann abnehmen oder zunehmen, sich 
als Vollmond oder Neumond zeigen) zu tun. 
Absteigender Mond hat immer fallende Kraft = Zwil-
ling (Wendepunkt), Krebs, Löwe, Jungfrau, Waage, 
Skorpion, Schütze (Wendepunkt)
Aufsteigender Mond steht für alles, was nach oben 
strebt = Schütze (Wendepunkt), Steinbock, Wasser-
mann, Fische, Widder, Stier, Zwillinge (Wendepunkt)
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Als Innovationsführer in der 

Schweißtechnik schaffen wir 

Verbindungen zwischen Metallen, 

die Jahrzehnte überdauern.

Florian, 

Techniker, 

seit 2013 bei uns am 

Standort Thalheim.

In der Solarelektronik verbinden wir 

die Sonnenkraft mit dem Stromnetz. 

Für dein Zuhause, deine Mobilität, 

dein Wärmesystem.

www.fronius.com/hello
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WKO URFAHR-UMGEBUNG VOR ORT

Handwerk bleibt unersetzlich
LicHTENBERG. Handwerks-
kunst ist das Erfolgsgeheimnis 
der Sattlerei von Anton Mayr-
hofer. Deshalb stärkt die WKO 
Urfahr-Umgebung die Lehre. 

Bei Westernreitern gilt die CR-
Saddles GmbH als Synonym für 
Sättel in höchster Qualität. Bis zu 
250 Stunden reine Handarbeit ste-
cken in den maßgefertigten Sät-
teln aus Lichtenberg, die individu-
ell nach Kundenwunsch gefertigt 
werden. „Manche sind so schön, 
dass ich sie nur ungern verkaufe“, 
sagt Firmenchef und -gründer 
Anton Mayrhofer. Die Materiali-
en dafür kommen aus der ganzen 
Welt: von hochwertigem Leder 
und Merino-Lammfell aus Öster-
reich und Europa bis zu den Be-
schlägen aus den USA. Internati-
onal sind auch die Kunden, weil 
CR Saddles weit über die Grenzen 

hinaus für höchste Handwerks-
kunst bekannt ist. Acht Lehrlinge 
hat Mayrhofer schon ausgebildet, 
ein neunter lernt gerade. „Mir ist 
um jeden Lehrling leid, den ich 

nicht ausbilden kann. Denn eine 
gute Fachkräfteausbildung ist der 
perfekte Start in ein erfolgreiches 
Berufsleben“, betont Mayrhofer. 
Für die Obfrau der WKO Urfahr-

Umgebung ist der Betrieb ein 
Paradebeispiel für die Stärken der 
Lehre. „Wenn wie bei CR-Saddles 
jeder Handgriff sitzt, entsteht un-
erreichte Handwerkskunst“, sagt 
Sabine Lindorfer. 

Lehre sichert die  
Wettbewerbsfähigkeit
Lehrlinge auszubilden sei deshalb 
der effizienteste Weg, die Wettbe-
werbsfähigkeit unserer Betriebe
langfristig zu sichern. Deshalb 
setzt sich die WKO Urfahr-
Umgebung dafür ein, dass Ju-
gendliche die richtige Lehrstelle 
finden. „Wir müssen alles unter-
nehmen, um Jugendliche früher 
über die Vielzahl an Lehrberufen 
zu informieren und um die Be-
rufsorientierung sowie die Ko-
operation zwischen Schulen und 
Betrieben zu verbessern“, betont 
Lindorfer.<� Anzeige

Sabine Lindorfer, Obfrau der WKO Urfahr-Umgebung, freut sich über die engagierte 
Lehrlingsausbildung, die Leonard Reschner (r.) im Betrieb von Anton Mayrhofer erhält.
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VERSORGUNG

Wasser wird nachts
nicht mehr abgedreht
ZWETTL/RODL. Zwei behobene
Rohrbrüche haben die Was-
serversorgung in Zwettl ent-
spannt. Das Trinkwasser wird
derzeit nachts nicht mehr ab-
gedreht. Laut Bürgermeister
Roland Maureder fließt wieder
etwas mehrWasser in die Spei-
cher, als verbraucht wird.

Doch es heißt weiterhin Wasser
sparen. Denn der natürliche
Wasserzulauf liegt noch immer
ummehrals50Prozentunterdem
üblichen Wert, teilt Bürgermeis-
ter Maureder (VP) auf der Ge-
meindehomepage mit. Bei ge-
wohntem Verbrauch könnten die
Reserven rasch wieder knapp
werden. SP-Gemeindepolitiker
Herbert Enzenhofer berichtet,
dass der Hochbehälter seit eini-

gen Tagen wieder durchgehend
voll ist. Auch er betont, dass ein
sparsamer Umgang mit Trink-
wasser wichtig bleibt. Enzenho-
fer hat seit Ende September die
Zwettler Bürger auf Facebook
über den Wassermangel infor-
miert und so die Einheimischen
auf dem Laufenden gehalten.<

Alle Inhalte zum Thema

Zwei Rohrbüche wurden in Zwettl an
der Rodl bereits behoben. Foto: Privat

Eröffnungstage

Ottensheim
Kompetenzzentrum

Freitag

Oktober
2026

16.
Samstag

Oktober
2026

17.

Bauausstellung

Speis und Trank

hinenausst
ngMa

schinenausstellungMa
llu

Öffnungszeiten am Eröffnungswochenende

Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Samstag 7.30 - 13.00 Uhr

Beste Verpflegung
durch die
Bauernschaft
Ottensheim

Inspirationen für
Zuhause holen

Gewinnspiel
mit tollen Preisen
im Gesamtwert
vo €1000 -on €1.000,n

Symbolfoto

winterfeste kinderschuhe

Bereit für die Kälte
st. Veit. Wenn Pfützen zum 
Hineinhüpfen einladen und später  
die ersten Schneeflocken fallen, 
brauchen Kinderfüße den besten 
Schutz. Das Schuhhaus Neund-
linger bietet eine riesige Auswahl 
an warmen, wasserdichten und 
bequemen Stiefeln und Boots, mit 
denen die Kleinen perfekt für die 
kalte Jahreszeit gerüstet sind.

Neben der optimalen Passform 
überzeugen die Modelle mit prak-
tischen Details, die den Alltag 
erleichtern: Dank robuster Reiß-
verschlüsse, Klettverschlüsse 
oder dem innovativen BOA®-Fit-
System wird das An- und Auszie-
hen selbst im Kindergarten oder in 
der Schule zum Kinderspiel. Für 
anhaltend trockene Füße sorgt die 
bewährte GORE-TEX-Membran. 
Sie hält Nässe zuverlässig von 
außen ab und lässt die Füße gleich-
zeitig atmen – so bleiben sie den 

ganzen Tag wohlig warm. Top-
Hersteller wie Superfit, Lurchi, 
Primigi, Ecco, VADO und Lowa 
stehen für Qualität, die jeden Win-
terspaß mitmacht. Ergänzt durch 
die fachkundige Beratung vor Ort 
finden Groß und Klein garantiert 
den perfekten Schuh. Einen ers-
ten Überblick über das vielseitige 
Sortiment und alle aktuellen In-
formationen gibt es online unter 
www.neundlinger.at.<� Anzeige

Monika und Maria präsentieren 
Winterschuhe für Kinder. Foto: Neundlinger
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STUDIE ZUM SPARVERHALTEN

Sparen gewinnt leicht an Bedeutung
OÖ. Obwohl der finanzielle
Spielraum bei vielen Men-
schen enger wird, gewinnt Spa-
ren in Oberösterreich leicht an
Bedeutung. Der durchschnitt-
liche Sparbetrag beträgt 330
Euro, damit liegt er leicht über
dem Bundesschnitt.

Nur knapp ein Drittel der Ober-
österreicher ist mit der eigenen
Sparsumme zufrieden. Fast
ebenso viele haben am Monats-
ende nichts mehr übrig. Trotz-
dem finden 92 Prozent der Be-
fragten, dass auch kleine Spar-
beträge Sinn machen. Die Ober-
österreicher sparen vor allem für
sich selbst, mit Abstand folgen
die eigenen Kinder. Wichtigste
Motive sind Rücklagen für Not-
fälle, finanzielle Absicherung
und Unabhängigkeit. Bei der
Geldanlage werden sichere Pro-

dukte klar bevorzugt, nur 15 Pro-
zent der Sparer sind risikobereit.
Sparbuch und Sparkonto bleiben
diebevorzugtenSparformen.Das
Sparen auf dem Girokonto und
mithilfe eines Bausparers ver-
liert hingegen gegenüber dem
Vorjahr an Bedeutung.

Digitale Funktionen beliebt
Beim Sparen für die nächste Ge-
neration dominieren Sparbuch
und Jugendkonto. Gleichzeitig
stoßen digitale Funktionen auf

Interesse: 72 Prozent der Befrag-
ten nennen an dieser Stelle digi-
tale Ausgabenübersichten. Auch
das automatische Sparen kleiner
Beträge findet Anklang. Über-
tragbare Sparangebote für Kin-
der, Enkel oder andere junge
Menschen werden von 38 Pro-
zent als sehr oder ziemlich in-
teressant bewertet. Entscheidend
sind dabei die Möglichkeit, re-
gelmäßig kleine Beträge zurück-
zulegen, sowie geringe Kosten
bei der Übertragung.

Weltspartag gewinnt
etwas an Bedeutung
Für jeden dritten Oberösterrei-
cher ist der Weltspartag ein
Grund für einen Bank- oder
Sparkassenbesuch, das sind
zwölf Prozentpunkte mehr als
noch 2019. 70 Prozent sehen den
Weltspartag als Angebot für Alt
und Jung, während ihn gleich-
zeitig 43 Prozent als veraltet
empfinden.
Als Symbol sind Sumsi und Spa-
refroh am stärksten mit dem
Weltspartag verbunden, gefolgt
vom Sparschwein.<

IMAS Studie im Auftrag der
Erste Bank der österreichischen
Sparkassen von 13. Juli bis 4. Au-
gust 2026; 1.382 Online-Interviews
in ganz Österreich; Alter der Be-
fragten: 16 bis 76 Jahre; repräsen-
tativ für Oberösterreich

Kleine Sparbeträge sind laut Studie für viele sinnvoll. Foto: Adobe Stock / photo 5000

ist nicht alles.

Aber bei Geld gut beraten 
zu sein, verändert alles.
Wenn es um Geld geht, geht es nie nur um Geld. Sondern um das, was es möglich 
macht: Wünsche, Ziele und persönliche Absicherung – vom Hausbau bis zur 
Vorsorge. Deshalb dreht sich unsere Beratung um Ihr ganzes Leben. Damit die 
wirklich wichtigen Dinge nicht zu kurz kommen.  
 
So weit muss Bank gehen.
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So kann man im Alltag Geld sparen
OÖ. Sparen klingt in der Theo-
rie oft einfacher, als es im All-
tag ist. Tipps dazu gibt es zahl-
reiche, darunter die 50/30/20-
Regel und die regelmäßige
Überprüfung der laufenden
Ausgaben.

Fünf Coffees to go proWoche sind
etwa 900 Euro im Jahr, zwei Mit-
tagessen zu je 25 Euro pro Woche
rund 2.600 Euro: So schnell schie-
ßen kleine Ausgaben im Alltag in
die Höhe und belasten die Geld-
börse.KaffeezuHausekochenstatt
Coffee to go, auf Rabatt-Aktionen
setzen, auf Lieferservice verzich-
ten, Restaurants nur zu besonde-
ren Anlässen besuchen oder On-
line- und Impuls-Shopping ver-
meiden spart Geld. Auch Mittag-
essen für die Arbeit zu Hause vor-
kochen oder Öffis statt Taxi oder
Uber nutzen schont die Geldbörse.

Kostenüberblick verschaffen
Um bei der Strom- oder Gasrech-
nung zu sparen, ist ein Vergleich
mithilfe eines Tarifkalkulators, et-
wa auf der Website www.e-con-
trol.at, nützlich. Auch Spritpreise
können auf digitalen Plattformen
wie www.spritpreisrechner.at ver-
glichenwerden.Generell lohntsich
ein Blick auf die laufenden Kosten
mithilfe einer Ausgabenliste.
Optimierungsmöglichkeiten gibt

es laut Tarifvergleichsportal
„durchblicker“ auch bei Kredit-
kosten oder bei Versicherungs-
kosten. Auch Nachverhandeln
beim Versicherungsvertreter oder
bei der Bank kann Kosten senken.

Einkaufsliste schreiben
Um beim Einkaufen weniger Geld
auszugeben, kann es helfen, eine
Einkaufsliste zu schreiben, nicht
hungrig einkaufen zu gehen sowie

Diskonter oder Initiativen gegen
Lebensmittelverschwendung zu
nutzen. Preise vergleichen, Ange-
bote finden und günstiger einkau-
fen kann man laut Arbeiterkam-
mer OÖ unter anderem mit der
Preisrunter-App. Beim Online-
Shopping empfiehlt sich ein mo-
natliches Budget. Um eine zusätz-
liche Hürde beim Einkauf zu
schaffen, solltenBezahldaten nicht
automatisch gespeichert werden.

Tipp 50/30/20-Regel
Laut der 50/30/20-Regel sollten 50
Prozent des Einkommens für Not-
wendigkeiten wie Miete, Nah-
rungsmittel und Rechnungen ver-
wendet werden, 30 Prozent für
persönliche Vorlieben wie Unter-
haltung, Restaurants oder Shop-
ping und 20 Prozent fürs Sparen
beziehungsweise für finanzielle
Ziele.<

Die 50/30/20-Regel sieht 20 Prozent fürs Sparen vor. Foto: Brian Jackson/stock.adobe.com

Holzbaumeister bucHner

Aufstockungs-Check
unterweissenbacH. Wenn 
der bestehende Wohnraum zu 
klein wird, dann ist eine Auf-
stockung oft die beste Lösung. 
Auch Pascal Kitzmüller von 
2:tages:bart hat sich für diesen 
Weg entschieden. Gemeinsam 
mit Buchner wird die Aufsto-
ckung des Hauses in Altenberg 
dokumentiert.

unverbindlich prüfen, ob 
eine aufstockung möglich ist
Neu bei Buchner ist auch der 
„Aufstockungs-Check“ auf der 
Website, der zeigt, ob das eige-
ne Haus fit für einen Ausbau ist. 
Unter www.buchner.at können 
Interessierte in wenigen Schritten 
feststellen, ob eine Aufstockung 
für das bestehende Haus in Frage 
kommt. Der Aufstockungs-
Check von Buchner beinhaltet 
zwölf kurze Fragen. Auch ohne 
Fachwissen oder Pläne können 

sich Hausbesitzer unverbindlich 
informieren und gleichzeitig eine 
erste grobe Preiseinschätzung 
einholen.<� Anzeige

Wie eine Hausaufstockung funktioniert, 
dokumentiert Pascal Kitzmüller von 
2:tages:bart auf der Buchner-Website 
www.buchner.at Foto: Buchner/Kitzmüller KOSTENLOSE ANMELDUNG

office@buchner.at
07956 / 7411
Website (QR-Code)

Programm:

Do, 22. Oktober um 18:00 Uhr
BAUFAMILIENABEND

Nur echt mit dem grünen Hut!

• Firmenrundgang
• Buchner und dieWelt des Holzbaues
• Aus Kundensicht: Aufstockung bei Pascal von 2:tages:bart
• Was im Katalog nicht steht - ewe Küchen

www.buchner.at

SPECIAL
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

MOBILITÄT

Verkauf

Partner-/Freundschaft

powered by Tips

in der Personalsuche

Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Erstmals bei 
Tips werben 
und  doppelt 
profitiern!

Liebe Birgit,
wir wünschen dir 

alles erdenklich Liebe 
und Gute zu deinem 

runden 60er.
Die Stödti‘s, 

sowie Rudi und
Schw.mama

Liebe Birgit,
wir wünschen dir 

alles erdenklich Liebe 
und Gute zu deinem 

alles erdenklich Liebe 
und Gute zu deinem 

Liebe Angelina!

Herzlichen Glückwunsch 
zu deinen beiden 
Studienabschlüssen: 
Bachelor (B.A.) und 
Master (M.A.), jeweils mit 
ausgezeichnetem Erfolg.

Wir sind sehr stolz auf dich!

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-urfahr@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-
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Ankauf und Auflösungen
Pelze, Trachten, Abendgardero-
be, Handtaschen, Teppiche,
Antiquitäten, Möbel, Gemälde,
Stiche, Gobelin, Figuren, Porzel-
lan, Kristall, Schreib und Näh-
maschinen, Bücher, Musikanla-
gen, Lp's, Wand und Standuh-
ren, Puppen, Militaria, Orden,
Briefmarken, Gold und Silber-
münzen zum Sammlerwert,
Goldschmuck, Bruchgold, Zahn-
gold, Barren zum Tageskurs,
Armband und Taschenuhren,
Modeschmuck, Tafelsilber,
Zinn, u.v.m. 06605889132
GEWÄCHSHÄUSER Abver-
kauf von Ausstellungsstücken
stark reduziert! Fa. Schweitzer
Rohrbach-Berg 07289 8977

Kosmetik Freilinger
Seniorenaktion! Jetzt Per-
manent make up auffrischen!
MINUS 20%!
Gesellenhausstraße 17, 4020
Linz  0732-660241
www.kosmetik-freilinger.at
Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Elisabeth 64 J. eine Frau, die
gerne in der Natur ist, Sport be-
treibt, die Kumpel, Freundin,
aber auch eine sinnliche u. ero-
tische Geliebete sein kann. Du
sehnst dich nach Liebe? Agen-
tur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

Hermi 74 J. Witwe, eine Frau
die das Herz am richtigen Fleck
hat. Ich stelle keine großen An-
sprüche, bin mobil, koche ger-
ne, mag Gartenarbeit, bin um-
zugsbereit, Du gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

Suche Mann, gepflegt, lebens-
froh, verlässlich, ehrlich, NR,
gerne "fester", 70-75 J. für
den Herbst des Lebens.
Ich (74, Witwe, fester).
 0650 4461010

Thomas 62 J., sportlich, ge-
pflegt, beruflich angekommen.
Suche eine liebevolle Frau, mit
der Reisen, Alltag und Zukunft
wieder zu zweit stattfinden.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Ulrike 58 J.,  warmherzig, na-
türlich und aktiv. Ich wünsche
mir einen Mann, der ehrlich
liebt, gerne Nähe zeigt und das
Leben genießen kann.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

1A MALER GESELLE
HR. WOLFGANG
0664-2542347

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Bogensport: RH- und LH-Bö-
gen, LB, RC, von 27 - 35 ibs,
60 - 68 und Zubehör. Preis auf
Anfrage, alles gebraucht
 0676-7424032

Ford Kuga Trend Baujahr
2018 Bremsen u. Klima neu,
guter Allgemeinzustand, Gara-
genauto, AHK, 66900 km, Som-
mer-/Winterreifen. Preis auf An-
frage  0650 9951072

Neu! C3 Aircross 7-Sitzer!
Ab sofort für Benziner
und Hybrid erhältlich!
2 zusätzliche umklappbare (50/
50) Rücksitze in Reihe 3, 2 ver-
stellbare Kopfstützen, 1x USB
Type C (aufladbar) in der 3.
Sitzreihe, Bodenabdeckung für
eingeklappte 3. Sitzreihe. Ideal
für den großen Familienaus-
flug!
Vorführwagen-Schnäpp-
chen!
C3 Aircross 7-Sitzer, Hy-
brid 145 PS,  Automatik Max
in Bestausstattung mit Winter-
paket (Sitz-, Lenkrad- und WSS-
Heizung), Navi, Kamera, Alu,
EPH vorne und hinten uvm.:
Jetzt nur €  26.490,- bar!
Mehrere Farben verfügbar!
Alle Modelle bei uns
Probe fahren!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282 6338, 0664 2352555
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Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

JOBS

Stellenangebote

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

JETZT

BEI IHREM MG PARTNER

PREMIEREN–
WOCHEN

Autohaus Eder
Mühlkreisbahnstrasse 3, 4111 Walding
Tel. +43 (0) 7234 / 82 473
www.auto-eder.at

*Unverbindl.empf.Aktionspreis.Preisbeinhaltet€2.000,-Leasingbonus(gültigbeiLeasingfinanzierungüberdieDenzelLeasingGmbH),€1.000,-Versiche-
rungsbonus(gültigbeiAbschlusseinesMGVersicherungs-VorteilsetsüberGARANTAVersicherung-AGÖsterreich,Mindestlaufzeit36Monate)und€2.000,-
Eintauschbonus (Kombinierbarmit Leasingbonus undVersicherungsbonus) zzgl. Österreich-Paket in Höhe von € 350,-. Gültig bis aufWiderruf. Preis inkl.
MwSt.undNoVA.Stromverbrauch(kombiniert): 15,3-15,5kWh/100km.ElektrischeReichweitenachWLTP(kombiniert):biszu416km.°Hersteller-Garantie
von 7Jahren oder 150.000km (je nachdem,was zuerst eintrifft). Nähere Infos bei IhremMGPartner. Symbolabbildung. Satz- undDruckfehler vorbehalten.

JAHRE GARANTIE
/ 150.000 KM

Kompakte Klasse mit Raumvorteil.
Üb h d i l fü G ldÜberraschend viel fürs Geld.

MG4 EV URBAN JETZT UM € 19.990,–*

100 % ELEKTRISCH

BIS ZU 416 KM REICHWEITE (WLTP)

KOMPAKTE KLASSE MIT RAUMVORTEILmgmotor.at

Dann sollten wir uns kennenlernen!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Attraktiver Verdienst von rund 3.500 € netto monatlich!

Du zeichnest nicht nur Linien,

sondern Lösungen?

Techniker / Technischen Zeichner (m/w/d)

Du hast ein gutes technisches Verständnis, arbeitest präzise und behältst auch 
bei komplexen Plänen den Überblick? Dann wartet bei uns eine abwechslungs-
reiche Aufgabe auf dich.

Bewirb dich jetzt!  |  07948/78064  |  office@lkm.at

Technik bewegt Zukunft.

Werde Teil
unseres 
Teams!

Noch mehr Schnäppchen 
online aufgeben unter 
tips.at/anzeigen

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Ernst Finster
Tel.: +43 664 8157773
e.finster@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Rohrbach, Schulstraße 2
Tel. 07289-22440

www.allround.co.at

Daune

für Jahr-

zehnte!

Schäfer
Alpentraum

100% Weidegans-Daunen-
Decke aus Österreich, 
milbendichter Batist aus 
feinster Baumwolle,
waschbar 60°C

140x200 cm
450 g, medium, € 319,-
700 g, warm, € 399,-
900 g, extrawarm, € 459,-

Auch in Überlänge und
Übergröße erhältlich!

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Verkauf von 2 Bauparzellen
zu je 600 m², Preis pro m²:
€ 320,- Ort: Schweinbach, Ge-
meinde Engerwitzdorf, eMail:
jmreichoer@gmx.at oder
josefreichoer@gmx.at

Walding-Jörgmayrstraße2
94m² + 13m² Terrasse +45m²
Garten, Gesamt-KP € 459.000,-
94m² + 18m² Balkone, Ge-
samt-KP € 449.000,-
barrierefrei, Lift, zzgl. TG-Stell-
platz, schlüsselfertig, Bezug
2027 Fr. Leitner-Rittenschober
 0664-8280111
www.hentschlaeger.at/immobili
en

Neuwertige(s) HAUS/WOH-
NUNG dringend gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus mit Grünland (ab 1 ha) in
OÖ/NÖ - Kauf oder Leibrente.
Für alle Optionen offen,
 0664 4191347

Team-Erweiterung: Immobilien-
verkäufer gesucht! Gerne
50+/Quereinsteiger, (m/w/d)!
AWZ.Immo, 0664 8697630

FAHRER/IN, Geringfügig,
Teilzeit - Einsatzzeiten von
Montag bis Freitag für den
Transport labormedizinischer
Proben, Raum OÖ.
Sämtliche Betriebsmittel wer-
den zur Verfügung gestellt.
Ab € 1.937,97 brutto/Monat
(auf Vollzeitbasis) zzgl. Diäten.
Bewerbung an
bewerbung@medsupport.at
oder telefonisch unter
0664 80110500.
Weitere Jobs finden Sie unter
www.medsupport.at/jobs
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DONAULAUF

800 Teilnehmer feiern
Lauffest an der Donau
OTTENSHEIM. Beim 18. Ober-
bank Donaulauf in Ottensheim
reichte das Teilnehmerfeld von
Kindergartenkindern bis zu Se-
nioren. Die knapp 800 angemel-
deten Teilnehmer erlebten ein
Lauffest mit traumhafter Lauf-
strecke. Besonders groß war das
Startfeld beim Marktgemeinde
Ottensheim Kindermarathon, seit
jeher das Aushängeschild des
Events. Nach Altersklassen und

Geschlecht sortiert gingen rund
225 Kinder ab 11.30 Uhr an den
Start.
Nach demMassenstart um 14 Uhr
zeigten auch die rund 500 erwach-
senen Teilnehmer auf der male-
rischen Laufstrecke eine beacht-
liche Leistung. Die Halbmara-
thon-Wertung bei den Herren ge-
wann Rene Pointner (01:14:46,4),
bei den Damen siegte Bernadett
Stadler (01:34:09,4).<

Der Donaulauf lockte wieder hunderte Sportler jeden Alters an. Foto: Donaulauf

TESTFAHRT

Cupra Formentor: Anspruch undWirklichkeit
Kann ein mit jeder Faser nach
Dynamik schreiender Cupra
Formentor „Tribe“ auch mit
Basisbenziner seinem An-
spruch gerecht werden?

Ja, kann er. Als quasi inoffiziel-
ler Vater des Cupra-Erfolges
verdient der Formentor seine
Bühne. Vor ihm wurde Cupra als
Seat-Ableger wahrgenommen,
danach fast schon umgekehrt.
Sechs Jahre und ein Facelift spä-
ter begeistert der Formentor noch
immer mit markantem Design,
dramatisierter Front und neu ge-
staltetem Heck.
Jetzt gibt es das „Tribe“-Sonder-
modell. Das eigens entworfene
„Mangan Grün Matt“ zieht alle
Blicke auf sich. Akzente in Sul-
fur Grün stehlen den klassischen
Kupferdetails die Show, exklu-
sive 19-Zoll-Felgen setzen den
Schlusspunkt.

Auch innen ziehen die Spanier die
sportliche Nummer durch. Sport-
schalensitze, Supersport-Multi-
funktionslenkrad, Pedale in Dark
Alu-Optik und Progressivlenkung
sind serienmäßig, ebenso Keyless
und elektrische Heckklappe. Die
3D-Polsterung sieht verdammt
cool aus, das vollständig recycelte
Material nimmt man gerne mit.

Für jeden der passende Antrieb
Drei Motorisierungen stehen zur
Wahl. 2.0 TSI und e-Hybrid leis-

ten jeweils 204 PS, den Einstieg
übernimmt der 150 PS starke 1.5
e-TSI mit Mild-Hybrid-Technik.
In 7,9 Sekunden fällt die 100-
km/h-Marke, das knackige 7-
Gang-DSG verwaltet maximal
250 Newtonmeter.
Eh klar könnte der Antritt bra-
chialer und der Sound durchdrin-
gender sein. Trotzdem liefert der
Cupra eine fahraktive, authenti-
sche Vorstellung. Über einen
Verbrauch diesseits der sieben
Liter darf man sich freuen. Auch

48.000 Euro sind voll okay, nur
die 1.596,86 Euro für „Mangan
Grün Matt“ sollte man nicht ver-
gessen. Mehr auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc.<

Cupra Formentor Tribe
1.5 e-TSI DSG

Motor: 4-Zylinder Turbobenzi-
ner/Mild-Hybrid
Systemleistung: 150 PS
Max. Drehmoment: 250 Nm/1.500 U.
Testverbrauch: 6,4 Liter
Vmax: 210 km/h
0 auf 100 km/h: 7,9 Sek
Preis Testmodell: ab 48.000 Euro

Der Cupra Formentor Tribe 1.5 e-TSI DSG ist ab 48.000 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

BEWERB

Vizeeuropameisterin
amWakeboard
GRAMASTETTEN. Mariella
Flemme hat bei der Wake-
board-Europameisterschaft an
der Seilanlage im belgischen
Knokke-Heist Silber gewon-
nen. Nach ihrem zweiten Platz
bei der Weltmeisterschaft in
China ist die 22-jährige Gra-
mastettnerin damit auch Vi-
zeeuropameisterin. Die Saison
beendetsiealsNummereinsder
Weltrangliste.

„Auch wenn es in Belgien knapp
nicht für Gold gereicht hat, ist es
schön zu sehen, dass ich ganz
vorne dabei bin. Ich weiß, wo ich
mich noch verbessern kann, und
daran werde ich weiterarbeiten.
Innerhalb einer Saison Silber bei
WM und EM zu holen ist ein un-
beschreiblich schönerErfolg,mit

dem ich nicht rechnen durfte“,
freut sich Mariella Flemme.

Weltrangliste Platz eins
Mit EM-Silber baute Flemme
ihren Vorsprung in der Welt-
rangliste weiter aus. Sie beendet
die Saison uneinholbar auf Platz
eins. Zudem ist sie für die Wahl
zu Oberösterreichs Sportlerin-
nen des Jahres nominiert.<

Mariella Flemme Foto: Wakeboard Austria
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LINIE 314/118

Schulbusverbindung
wird verbessert
LINZ/UU. Zehn Minuten mehr
Zeit haben Mühlviertler Schü-
ler, um nach dem Unterricht
den Bus heimwärts zu errei-
chen: Mit dem Fahrplanwech-
sel am 13. Dezember 2026 fährt
der Kurs 314/118 an der Lin-
zer Haltestelle Friedenskirche
erst um 14 Uhr los.

Die spätere Abfahrt soll Schü-
lern helfen, deren Unterricht erst
gegen 13.35 Uhr endet. Die An-
passung ist Teil der geplanten
Verbesserungen im Busverkehr
zwischen Linz, Gallneukirchen
und Alberndorf. „Oft sind es be-
reits kleine Anpassungen, die für
Familien eine große Erleichte-
rung bringen. Mit der neuen Ab-
fahrtszeit schaffen wir eine bes-
sere Verbindung für die Schü-

ler“, so Infrastruktur- und Mo-
bilitätslandesrat Günther Stein-
kellner. Mit der Neuvergabe der
Verkehrsleistungen im Dezem-
ber 2027 sollen auf der Linie 314
im Frühverkehr verstärkt größere
Busse eingesetzt werden. Zudem
sind weitere Linienverbindungen
zwischen Gallneukirchen und
Linz vorgesehen. Damit soll auf
der stark genutzten Strecke mehr
Platz für Fahrgäste entstehen.<

Anpassungen erfolgen Symbolbild: Weihbold

FORD PUMA®
Ab €19.590,–¹
bei Leasing

FORD EXPLORER®
Ab€29.190,–¹
bei Leasing

Jetzt Probefahrt
buchen

Jetzt Probefahrt
buchen

Ford Puma: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,3–6,3 l/100km | CO₂-Emission kombiniert 120–143g/km | Ford Puma ST: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,9–
6,5 l/100km | CO₂-Emission kombiniert 135–146 g/km | Ford Puma Gen-E: Stromverbrauch: 13,0–14,6kWh/100km (kombiniert) | CO₂-Emissionen: 0g/km
(kombiniert) | ElektrischeReichweite: je nach Serie bis zu 386–417km (Prüfverfahren:WLTP) | Ford Explorer: Stromverbrauch: 14,6– 17,6kWh/100km (kombiniert)
| CO₂-Emissionen: 0g/km (kombiniert) | Elektrische Reichweite: je nach Batterie bis zu 410–602km (Prüfverfahren: WLTP)

Ransmayr Autovertriebs- u. Service GmbH
Bahnhofstraße 22, 4150 Rohrbach-Berg
Ȁ +43 7289 8244-0 Ȅ auto-ransmayr.at

Symbolfoto | KI-modifiziert | 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Richtpreis inkl. NoVA (Puma) und USt. für Privatkunden, beinhaltet bereits Importeurs- und Händlernachlass (Puma)
sowie Ford Credit Bonus und Versicherungsbonus. Berechnungsbeispiel am Modell Puma MCA Titanium 1,0 l EcoBoost Hybrid 92kW (125PS) 6-Gang-Schaltgetriebe Frontantrieb bzw. Modell
Explorer Style SUVElektromotormit Standard Range -58kWh-RWD 1-Gang-Automatikgetriebe Heckantrieb: Aktionspreis € 19.990,- / €29.190,-; Anzahlung €5.997,– /€8.757,–; Laufzeit 48Monate;
10.000 Kilometer/Jahr; Restwert € 12.324,39 /€ 15.586,58; monatliche Rate €99,– /€ 189,–; Sollzinssatz variabel 5,88%; Effektivzinssatz 6,29% /6,34%; gesetzl. Vertragsgebühr € 107,49 /€ 178,29;
zu zahlender Gesamtbetrag €23.180,88 /€33.593,87 ; Gesamtkosten €3.190,88 /€4.403,87. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Ford Credit, ein Service der Santander Consumer Bank.
Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Abschluss eines Vorteilssets der Ford Auto-Versicherung (Versicherer: GARANTA Versicherungs-AG Österreich) vorausgesetzt. Freibleibendes
unverbindliches Angebot, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler. 2) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter vom Listenpreis abzuziehender Nachlass, gültig auf ausgewählte
vollelektrische Ford PKW-Modelle (inkl. USt und inkl. NoVA).

Ransmayr Autovertriebs- u. Service GmbH 
4150 Rohrbach-Berg, Bahnhofstraße 22
Tel. 07289 / 82440, www.auto-ransmayr.at

AUTOHAUS  HAUZENBERGER
4180 Zwettl/Rodl, Linzer Straße 14, Tel. 07212 / 6666
www.ford-hauzenberger.at

GEWERBEPARK

Schnellladestation
FELDKIRCHEN. Elektrofahr-
zeuge können künftig in Feld-
kirchen, Gewerbepark 19,
rund um die Uhr rasch gela-
den werden. Der Verbund hat
dort die erste Schnellladesta-
tionderGemeindeerrichtet.Sie
ist mit praktisch allen gängi-
gen Ladekarten nutzbar.

Die Anlage im Betriebsbauge-
biet verbindet die Erzeugung von
Sonnenenergie mit einem Ener-
giespeicher und einer Schnellla-
destation. Unter optimalen Be-
dingungen kann diese eine Leis-
tung von bis zu 102 kW liefern.
Bei Sonnenschein kann die Leis-
tung durch die Photovoltaikan-
lage darüber liegen. Das Ange-
bot richtet sich an Betriebe und
ihre Mitarbeiter sowie an Besu-
cher und Durchreisende. Die
neue Station ergänzt die Lade-
infrastruktur im Betriebsbauge-

biet. „Der Verbund ist seit vielen
Jahren ein wichtiger Partner
unserer Gemeinde und zugleich
ein bedeutender Arbeitgeber vor
Ort.Umsomehr freut es uns, dass
mit diesem Projekt eine weitere
Investition in eine nachhaltige
und moderne Energieversorgung
direkt in unserer Gemeinde um-
gesetzt wurde“, erklärt Bürger-
meister David Allerstorfer.<

Bei der neuen Schnellladestation in
Feldkirchen (v.l.): Bgm. David Allers-
torfer und Verbund-GF Dieter Gregor-
Dutzi. Foto: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.
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SCHLOSSMUSEUM LINZ

Ausstellung über Gletscherforschung
LINZ. Wie entstehen Glet-
scher? Welche Rolle spielen sie
für das Klima? Und was ver-
rät ihr Eis über vergangene
Jahrtausende? Das zeigt eine
neue Ausstellung in Linz.

Im Mittelpunkt der neuen Aus-
stellung steht ein bis zu 6.000 Jah-
re alter Eisbohrkern von der
Weißseespitze. Er ermöglicht
heute Rückschlüsse auf frühere
Temperaturen, die Zusammen-
setzung der Luft und die Pflan-

zenwelt. Gemeinsam mit dem In-
stitut für Interdisziplinäre Ge-

birgsforschung in Innsbruck be-
leuchtetdieneueAusstellungauch

die Folgen des Klimawandels.
Demnach verloren die Alpenglet-
scher zwischen 2000 und 2025
rund 39 Prozent ihrer Masse. Die
Gletscher der Ostalpen könnten
bis zur Mitte, spätestens aber bis
Ende dieses Jahrhunderts ver-
schwinden. Die Forschung liefert
wichtige Erkenntnisse zur Klima-
geschichte, Permafrost, Naturge-
fahren und Umweltveränderun-
gen. Die von Michaela Seiser ku-
ratierteAusstellung ist bis 7.März
2027 zu sehen.<

Die Ausstellung im Schlossmuseum Linz zeigt, wie Gletscher entstehen und wel-
che Klimageschichte in ihrem Eis gespeichert ist. Foto: Michael Maritsch

GEMEINDEREPORTER

Pesenbachtal-Lauf
FELDKIRCHEN. Der 39. Pesen-
bachtal-Lauf startet am Samstag,
7. November, 14 in Lacken,
Feldkirchen, wie Gemeindere-
porterin Claudia Mathe berich-
tet. Der Straßen - und Gelände-
lauf, der auch durch das natur-
belassene Pesenbachtal führt, ist
für viele Sportler in den letzten
Jahren zum Fixtermin geworden.
Ob alleine oder imZweier-Team:
Die 11,2 Kilometer lange Lauf-
strecke bietet für alle eine Her-
ausforderung. Beim Wirt in Pe-
senbach startet derKinderlaufum

9.30 Uhr. Hier können junge
Läufer ihr Können unter Beweis
stellen.Voranmeldungen sind bis
Mittwoch, 4. November, 18 Uhr,
auf www.pesenbachtallauf.at
möglich, Nachnennung geht bis
eine Stunde vor dem Start.

Was ist ein
Gemeindereporter?
Als Gemeindereporter hat man
die Möglichkeit, Artikel für die
eigene Gemeinde zu schreiben.
Mehr Informationen dazu auf
www.tips.at/gemeindereporter<

VORTRAG

Künstliche
Intelligenz
REICHENAU. Unter dem Titel
„Bewusstsein von und für künst-
liche Intelligenz – es ist doch nur
eine Maschine!?“ findet am
Donnerstag, 22. Oktober, um
19.30 Uhr ein Vortrag im PGZ
statt. Referent ist Manfred
Litzlbauer. Die Veranstaltung
richtet den Blick auf die Frage,
wie künstliche Intelligenz wahr-
genommen und eingeordnet
wird. Der Eintritt beträgt zehn
Euro.<

Großmutters Kuchlkastl Regionale Lebensmittel und Kunsthandwerk ste-
hen am 17. und 18. Oktober beim Kreativherbst im Freilichtmuseum Pelmberg,
Gemeinde Hellmonsödt, im Mittelpunkt. Besucher können jeweils von 13 bis
17 Uhr auch die Jahresausstellung „Blick in Großmutters Kuchlkastl“ besichti-
gen. Die Hellmonsödter Bäuerinnen versorgen die Besucher mit Mehlspeisen,
Broten und Getränken. Eintritt: freiwillige Spende Foto: Freilichtmuseum Pelmberg

Kultur-Dienstag Beim nächsten Kultur-Dienstag im Gallneukirchner Café Ko-
walski stehenKurt Hinterhölzl und Freunde am20.Oktober um19Uhr auf der Büh-
ne. Hinterhölzl, Philipp Huemer und Andreas Janschek treten seit mehr als zehn
Jahrenals Trio auf.Die LinzerMusiker erzählen in ihren selbst geschriebenenMund-
artliedern Geschichten vom echten Leben. Im Kowalski spielen sie Bluesballa-
den. Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. Foto: Kurt Hinterhölzl

RENÉ ANOUR

Thrillerlesung
EIDENBERG. Die Bücherei
Eidenberg/Geng lädt am Freitag,
16. Oktober, um 19 Uhr zur
Lesung „Die Gejagte“ mit René
Anour ins Jugendheim Unter-
gengein.AufdemProgrammsteht
keine klassische Lesung, sondern
eine Dschungelshow mit musika-
lischer Begleitung. Im Mittel-
punkt des Abends steht Anours
Thriller „Die Gejagte“. Paula und
Erwin Burgstaller begleiten die
Veranstaltung mit Live-Musik.
Der Eintritt ist frei, freiwillige
Spenden sind willkommen.<
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nachrichten.at/sportlerwahl

Jetzt
abstimmen!

Jetzt mitmachen &gewinnen!
Stimmen Sie direkt online auf
nachrichten.at/sportlerwahl
ab und gewinnen Sie
2 × 2 Nächte im 4 * superior
Hotel Villa Seilern in Bad Ischl.
Die Abstimmung endet am 31.10.2026.

in Kooperation mit
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EINBLICKE

Tage der offenen Ateliers im Bezirk
URFAHR-UMGEBUNG. Rund
30 Ateliers und Galerien öff-
nen im Bezirk Urfahr-Umge-
bung für Kunstliebhaber und
Neugierige ihre Türen. Ober-
österreichweit nehmen mehr
als 400 an den „Tagen der of-
fenenAteliers“amSamstag,17.
Oktober, und Sonntag, 18. Ok-
tober, teil.

Ein Date mit der Kunst: Das er-
möglichen die Tage der offenen
Ateliers, die dank des großen Pu-
blikumsandrangs und der regen
Teilnahme derKünstler zu einem
beliebten Termin geworden sind.
AndiesemeinenWochenende im
Oktober bietet sich die Gelegen-
heit, das gesamte Spektrum der
zeitgenössischen Kunst kennen-
zulernen, Künstlern zu begegnen
und ganz ohne Zeitdruck in den
Ateliers und Werkstätten zu ver-
weilen, individuell oder geführt.
Neben demKunstgenuss ist auch
der Gedanke zentral, die heimi-
sche Kunstszene sichtbar zu ma-
chen und zu unterstützen.
Für die erfreuliche Entwicklung,
die das Bild des umtriebigen,
wachsenden Kulturlebens in
Oberösterreich widerspiegelt,
zeigen sich die vielen Kunst-
schaffenden verantwortlich, die
mitwirken. Sie öffnen ihre
Arbeitsräume und entwickeln
oftmals Spezialangebote für die
„Tage der offenen Ateliers“. „In

rund 400 offenen Ateliers kann
man Kunst in Oberösterreich
hautnah erleben“, so Landes-
hauptmann Thomas Stelzer.

Altenberger Schmuckunikate
aus echten Blättern
Gudrun Stolz fertigt in ihrem Al-
tenberger Atelier „Goodrun -
Schmuck aus der Natur“ (Aplen-
blick 5, 4203 Altenberg)
Schmuckunikate aus echten
Blättern an. „Salbei, Ginkgo,
Linde, Löwenzahn und viele an-
dere Blätter werden von mir ge-
sammelt und in vielen einzelnen
Arbeitsschritten zu Schmuck-
stücken aus Recyclingsilber ver-
arbeitet. Am 18. Oktober können
von 10 bis 18 Uhr die Besucher
nicht nur durch meine Schmuck-
stücke stöbern, sondern auch
einen Blick hinter die Kulissen
werfen und sehen, wie aus einem
echten, vergänglichen Blatt ein

Schmuckstück entsteht, das
bleibt“, berichtet die Künstlerin.

Alles auf einen Blick
Zur Gestaltung eines individuel-
lenBesuchsprogrammsdurchdie
Ateliers und Galerien am Wo-
chenende der „Tage der offenen
Ateliers“ steht eine interaktive
Oberösterreichkarte zur Verfü-
gung. Darin sind alle Mitwirken-
den mit Informationen zu den
Kunstsparten, Öffnungszeiten
und Kontaktmöglichkeiten ein-
gezeichnet. Die Planung von Be-
suchen kann dadurch einfach ge-
staltet werden und verleitet re-
gelrecht zu Ateliertouren durch
Oberösterreich. Hier geht es zur
interaktiven Karte: https://www.
doris.at/themen/kultur/atgal.aspx.
Nähere Informationen und De-
tails online auf www.land-ober
oesterreich.gv.at/ 234709.htm<

Anzeige

Heimische Kunstschaffende öffnen wieder ihre Ateliers. Foto: Lehmann

Treffpunkte in UU:
• al.ma kunst und keramik, Ot-
tensheim

• Atelier am Holzpoldlgut, Lichten-
berg

• Atelier Armin Andraschko, Zwettl
• Atelier Hochreiter Imagio Gar-
tengalerie, Walding

• Breitschopf Lydia,Atelier Aigen
Art, Haibach

• Breuer Petra, Lichtenberg
• Buttinger Andreas, Studio ABC,
Ottensheim

• Fürlinger Helga, Atelier im Stall,
Haibach

• Goodrun, Gudrun Stolz, Altenberg
• Hinterkörner Franz, Reichenthal
• Karg Thomas, Walding
• Keplinger Elfriede, Alberndorf
• Kirchberger Ludwig, Atelier im
Bleicherhaus, Ottensheim

• Leeb Margit, Altenberg
• Maag Marien, Atelier Wesens-
kern, Bad Leonfelden

• Matausch Barbara, Kunstraum 9,
Walding

• Opletal Elisabeth, Atelier Downs-
tairs, Puchenau

• Posegga Susanne, Ottensheim
• Pramhas Thomas, Atelier am
Marktplatz, Ottensheim

• Rakosa Miklos, Atelier MR, Al-
tenberg

• Ramusch Sonja, Atelier für Archi-
tektur und Glaskunst, Ottensheim

• Rath-Paluch Vera, Ottensheim
• Scheuringer Klaus Peter, Ottens-
heim

• S'Irene, Geschenke mit Herz,
Oberneukirchen

• Steinegger Elisabeth, Engerwitz-
dorf

• Steixner Iona Xenia, Ottensheim
• Stifter Georg, Ottensheim
• Stifter Wolfgang, Ottensheim
• Torreiter Stefan, Oberneukirchen
• Unterluggauer Michael Pius, En-
gerwitzdorf

• Arge Granit ZweiTagesGalerien,
Ottensheim

Lindenblatt-Anhänger (v. l.), Birkenblatt-Ohranhänger und Salbeiblatt-Ring von Künstlerin Gudrun Stolz aus Altenberg. Sie
öffnet für Interessierte am 18. Oktober die Türen ihres Ateliers „Goodrun - Schmuck aus der Natur“. Fotos (2): Gudrun Stolz
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GERNOT KULIS

Er kann nicht anders
BAD LEONFELDEN. Gernot
Kulis gastiert mit seinem Pro-
gramm „Ich kann nicht anders“
am Freitag, 6. November, 19.30
Uhr, in der Sport- und Veran-
staltungshalle Bad Leonfelden.
Tips verlost 5x2 Freikarten.

Gernot Kulis nimmt das Leben,
wie es ist – auf die Schaufel. Ob
imchaotischenFamilienalltag,auf
abenteuerlichen Reisen mit
schrägen Begegnungen oder im
unausgewogenen Duell gegen die
künstlich intelligente Badezim-
merwaage – überall lauern Kon-
flikte, die er nur auf eine Weise
löst: mit Humor. Er kann nicht an-
ders. Ausgestattet mit der K.I. –
der Kulis Intelligenz – nimmt er
sich in seinem neuen Programm
der großen und kleinen Fragen
seines Lebens an – stets bereit,
auch im Ernst einen Witz zu fin-
den. Karten: Ö-Ticket<

Gernot Kulis Foto: Hans Leitner

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

KUKUROOTS

Filmreihe startet
GRAMASTETTEN. Mit „Extra-
wurst“ steht am Mittwoch, 21.
Oktober, um 19.30 Uhr der erste
Film der KuKuRoots-Filmreihe
auf dem Programm. Die Vor-
führung findet im Pfarrsaal statt.

Im Mittelpunkt steht eine Mitglie-
derversammlung in einem Tennis-
club. Die Anschaffung eines neuen
Grills scheint zunächst eine reine
Formsache zu sein. Doch der Vor-
schlag, für ein muslimisches Ver-
einsmitglied einen eigenen Grill
anzuschaffen, löst eine hitzige De-
batte aus.
Die Diskussion geht bald über die
geplante Anschaffung hinaus.
Unterschiedliche Ansichten über
Religion, Identität, Integration und
gesellschaftliches Zusammenleben
treffen aufeinander. Aus einer all-
täglichen Vereinsentscheidung
entsteht ein Konflikt, der alte Span-
nungen sichtbar macht.

„Extrawurst“ basiert auf dem
gleichnamigen Theaterstück von
Dietmar Jacobs und Moritz Neten-
jakob. Die Vorführung findet in
Kooperation mit EUXXLDie Rei-
he, dem Katholischen Bildungs-
werk, der Pfarre Gramastetten und
Bibliogram statt.
Tickets kosten fünf Euro für alle ab
14 Jahren. Eine Kartenreservie-
rung ist per E-Mail an kuku-
roots@utanet.at möglich.<

Ein neuer Grill und viele offene Fragen
stehen im Mittelpunkt des Films „Ex-
trawurst“. Foto: Constantin Film
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THOMAS BAUM

Krimi-Lesung
TREFFLING. Ein Krimi rund um
schmutzige Geheimnisse in einer
Autowaschanlage und Musik der
oberösterreichischen Band AN-
DAKAWA stehen amSonntag, 18.
Oktober, im Mittelpunkt eines
Abends inTreffling.ThomasBaum
liest um 19 Uhr im Saal der Pfarr-
kirche aus seinem jüngsten Krimi
„Gefährlicher Glanz“ und über-
nimmt nebenbei auch die Rolle des
Sängers. Das Programm verbindet
die Kriminalgeschichte mit Live-
musik. Als Eintritt ist eine freiwil-
lige Spende vorgesehen.<

Thomas Baum Foto: Reinhard Winkler

FÜR DEN GUTEN ZWECK

Oberkrainerabende
NEUSTIFT/BAD LEONFELDEN.
Nach einigen Benefizveranstaltun-
gen in den vergangenen drei Jah-
ren stehen die Mühlviertler Ober-
krainerfreunde erneut auf der Büh-
neundspielen fürdengutenZweck.
In Neustift findet am 16. Oktober
ein Oberkrainerabend statt, am 17.
Oktoberfolgt inBadLeonfeldenein
Benefizkonzert. Die Musiker wer-
den an den beidenAbendenwie ge-

wohnt von Sängerin Charis Höfer
und von Moderator und vierfa-
chem Gaudi-Max-Sieger Franz
Greul unterstützt.<

Fr., 16. Oktober, 20 Uhr
Gasthaus Wundsam, Neustift
Sa., 17. Oktober, 20 Uhr
Haus am Ring, Bad Leonfelden
Kartenvorverkauf (15 bzw. 20
Euro): m4krainer@gmail.com

Die Mühlviertler Oberkrainerfreunde spielen wieder auf. Foto: Natalie Hofmann

KOPFKINOKABARETT MIT BLÖZINGER

Schloss mit lustig
HOFKIRCHEN. Die Kultur-
gruppe Hofis bringt das Ka-
barettduo BlöZinger am 4. No-
vember in den Loxone Cam-
pus nach Kollerschlag. Tips
verlost Karten für die irrwit-
zige Fantasy-Groteske.

In ihrem Kopfkinokabarett
„Schloss mit lustig“ machen sich
zwei erfolglose Autoren auf den
Weg zu einer vorgetäuschten
Preisverleihung nach Transsylva-
nien. Auf der abenteuerlichen Rei-
se heften sich dubiose Gestalten an
die Fersen der unbedarften Schrei-
berlinge. Und als sie an ihrem Ziel,
einem verwunschenen Schloss, an-
kommen, werden sie dort von

Gastgebern erwartet, die ihre ganz
eigenen Pläne mit den beiden
Schriftstellern haben. In Zusam-
menarbeit mit den Hofis verlost
Tips auf www.tips.at 2x2 Freikar-
ten für denAbendvollerGags, Pan-
tomime und Überraschungen.<

Robert Blöchl und Roland Penzinger
sind „BlöZinger“. Foto: Otto Reiter

Mittwoch, 4. November,
19.30 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr)
Loxone Campus, Kollerschlag
Kartenvorverkauf: ab 21 Euro
unter www.hofis.at

MUSIK-COMEDY

Dr. Pop im Posthof
LINZ. Wissenschaft trifft Witz:
Markus Henrik Wyrwich bringt
als Dr. Pop eine Lehrstunde vol-
ler verblüffender Fakten zur
Popmusik in den Posthof Linz,
amSamstag, 24.Oktober, 20Uhr.

Dr. Pop ist Arzt fürs Musikalische.
In seinem Live-Programm „Hit-
verdächtig“ therapiert er mit Mu-
siksamples und kuriosen, aber
wahren Musikfakten. Popmusik
wird seziert, erklärt – und neu er-
lebt.Werwusste zumBeispiel, dass
sich Termiten doppelt so schnell
durchs Holz fressen, wenn sie
Heavy Metal hören? Oder dass es
den Barry-White-Effekt in der
Evolutionslehre gibt? Je tiefer die
Stimme desMännchens, desto grö-
ßer die Chancen bei der Paarung.
Das gilt auch für Koalabären.
Ob Pop, Rock, Klassik, Schlager,
Jazz, Hip-Hop oder Rap: Dr. Pop
feuert in seiner Musik-Comedy-

Stand-up-Show Samples aus der
Musikgeschichte ab. Und am Ende
weiß jeder im Publikum, wie man
das eigene Leben mit Musik noch
ein Stück mehr bereichern kann.
Infos/Karten: www.posthof.at, Ö-
Ticket. Bei Tips gibt's 3 x 2 Frei-
karten zu gewinnen.<

Dr. Pop hält eine Lehrstunde im Posthof.

Foto: Marvin Ruppert

HERBSTPROGRAMM

Kulturpool
Gusental
GALLNEUKIRCHEN. Der Kultur-
pool Gusental hat sein Veranstal-
tungsprogramm für die kommen-
den Monate vorgestellt. Bis Jah-
resende sind unter anderem Film-
vorführungen, Kabarett und Kon-
zerte geplant. Ein Schwerpunkt ist
das Jahresfest am Samstag, 24. Ok-
tober, imAltenHallenbadGallneu-
kirchen. Beginn ist um 16.30 Uhr
mit„Josh-derFroschkönig“,einem
interaktiven Tanztheater von HE-
LIX projects nach einem Buch von
Petra Piuk. Um 19 Uhr eröffnet die
Ausstellung „Mehr Orte für Vie-
le“. Sie befasst sich mit Orten der
Begegnung und zeigt Projekte aus
dem gleichnamigen Wettbewerb
derWüstenrotStiftung, bei demdas
Alte Hallenbad ausgezeichnet
wurde. Ab 21 Uhr legt DJ Beatrice
bei der „Party im Pool“ auf. Infos:
www.kulturpool-gusental.at<
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Mittwoch, 21. Oktober 2026
im OÖN Forum

OÖNachrichten
Gesundheitstag

nachrichten.at/gesundheitstag

Keine
Anmeldung
Teilnahme
kostenlos

Gesundheitstalks für Jung undAlt beim
OÖNachrichten-Gesundheitstag
Freuen Sie sich auf spannende Vorträge rund um
Ihre Gesundheit, von Expertinnen und Experten
verständlich erklärt. In unserer Gesundheitsstraße
können Sie außerdem Ihre Werte messen lassen,
vom Blutdruck bis zum Cholesterin.

Kommen Sie vorbei!

Alle Infos auf nachrichten.at/gesundheitstag
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 15. Oktober

FR, 16. Oktober

CANTATE DOMINO

Konzert in der
Pfarrkirche Steyregg
STEYREGG. Von Vivaldi bis
Rutter reicht das Programm
beim Konzert „Cantate Domi-
no“ am 18. Oktober in der
Pfarrkirche Steyregg.

Das renommierte Vokalensem-
ble Cantus Firmus des Österrei-
chischen Bach Collegiums prä-
sentiert am Sonntag, 18. Oktober
2026, um 19 Uhr das Konzert
„Cantate Domino“ in der Stadt-
pfarrkirche Steyregg. Das Pro-
gramm reicht von Antonio Vi-
valdi bis John Rutter.

Choriculum Leonding und
sechs Solisten wirkenmit
Mit dabei ist das Vokalensemble
Choriculum Leonding unter der
Leitung von Simone Simonitsch.
Als Solistinnen und Solisten tre-

ten Margarethe Possegger, Sonja
Kögler, Simone Simonitsch,
Evelyn Zincke, Gabriel Biele-
feld und Katja Bielefeld auf. Die
Gesamtleitung hat Konrad
Fleischanderl.DerEintritt ist frei,
freiwillige Spenden kommen der
Pfarrkirche Steyregg zugute.<

Das renommierte Vokalensemble
„Cantus Firmus“ präsentiert ein viel-
fältiges Programm aus alter und neuer
Chormusik. Foto: evannovostro/stock.adobe.com

GESPRÄCHSABEND

Zukunft der
Demokratie
GALLNEUKIRCHEN. Demokra-
tie und Mitbestimmung stehen
amDienstag, 20. Oktober, um 19
Uhr inderLandesmusikschule im
Mittelpunkt. Attac Unteres
Mühlviertel organisiert den
Abend gemeinsammit der Stadt-
gemeinde. Der Eintritt ist frei.
GüntherOgrisvomBündnis2025
beleuchtet rechts-autoritäre Ent-
wicklungen und faktenbasierte
Reaktionen auf populistische
Stimmungsmache. Lena Gerds
von Attac Österreich plädiert für
demokratische Kontrolle wirt-
schaftlicher Macht und stärkere
regionale Handlungsspielräume.
Im anschließenden Gespräch
geht es um demokratische Er-
neuerung, politische Teilhabe
und soziale Gerechtigkeit – von
der Gemeinde bis zur internatio-
nalen Ebene.<

SURVIVAL-THRILLER

Kinotipp: Whalefall
Um Unvorstellbares zu überle-
ben, muss man Unmögliches tun:
NachdemTodseinesVaters (Josh
Brolin) aufhoherSeeendet für Jay
Gardiner (Austin Abrams) die
Suche nach dessen Überresten in
einem Albtraum: Jay wird von
einem riesigen Pottwal ver-
schluckt.GefangenimInnerendes
Meerestiersundmitnurnocheiner
Stunde Sauerstoff beginnt ein

verzweifelter Kampf ums Über-
leben.EinWettlaufgegendieZeit,
bei dem jeder Atemzug zählt und
ihm bewusst wird, dass ausge-
rechnet die harten Lektionen sei-
nes Vaters seine Chance auf Ret-
tung sein könnten.< Anzeige

Austin Abrams wird von einemWal verschluckt. Foto: 2026 20th Century Studios

„Whalefall“
Ab 15. Oktober bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

BRUCKNERHAUS LINZ

Purcell Revisited
LINZ. Mit Auftritten vom Glas-
tonbury Festival bis zur Royal
Albert Hall hat sich die britische
Singer-Songwriterin Olivia
Chaney einen Platz zwischen
Folk, Klassik und zeitgenössi-
scher Musik erobert. Am Frei-
tag, 23. Oktober, 19.30 Uhr, tritt
sie im Brucknerhaus Linz auf.

IhrneuestesProjekt„SonsofArt“
thematisiert Chaneys Beziehung
zum Komponisten Henry Pur-
cell. Beide teilen die Unmittel-
barkeit ihrerKunst, die Freude an
der Vertonung von Texten und
die furchtlose Mischung von
Hochkultur und Straßenmusik:
kein Crossover, sondern radikale
Rückbesinnung– einDialog über
Jahrhunderte hinweg. Insofern
passt das Konzert, das die Künst-
lerin mit ihrem musikalischen
Partner Jordan Hunt (Violine &
Synthesizer) bestreitet, perfekt in

die Brucknerhaus-Reihe „Ge-
mischter Satz“, denn hier ist al-
les möglich und alles erlaubt.
Infos und Karten: bruckner-
haus.at, Tel. 0732 775230. Tips
verlost 4 x 2 Freikarten.<

Olivia Chaney Foto: Phil Sharp

Altenberg: Jeden Dienstag: Klettern für Ju-
gendliche 15+ und Erwachsene, Kletterhalle,
18.30 - 20.00

Feldkirchen: Jeden Montag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

Schenkenfelden: Jeden Dienstag: Taroka-
bend für alle die gerne tarokieren, Tarok-
stüberl, Markt 28, ab 18.00

Eidenberg: Erzähl-Kaffee, Wasserwirt Geng,
14.30 - 16.00

Kirchschlag: Senioren-Wandertag, TP: Orts-
platz, 9.00

Lichtenberg: Vortrag: "KI - gekommen, um
zu bleiben" Referent: Andreas Stöckl, Gemein-
dezentrum, 18.30

Reichenthal: Radreisevortrag, GH Preinfalk,
19.00, VA: Johann Dumfart

Eidenberg: Lesung mit René Anour: "Die Ge-
jagte", Jugendheim Untergeng, 19.00

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema:
"O'zapft ist - Oktoberfest mit Weißwurst",
Marktplatz, 14 - 17.00

Gramastetten: Theater: "Schlafende Hun-
de", Pfarrsaal, 20.00, VA: TheKaGram, Karten:
www.ticketlotse.com/event

Lichtenberg: Bilderbuchtheater für Kinder-
gartenkinder, Bibliothek, 15.00
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Terminanzeigen

FR, 16. Oktober

SA, 17. Oktober

SO, 18. Oktober

MO, 19. Oktober

DI, 20. Oktober

MI, 21. Oktober

DO, 22. Oktober

FR, 23. Oktober

Voranzeigen

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

WUNDERWERK FASZIEN

Workshop
OBERNEUKIRCHEN. „Wunder-
werk Faszien“ mit Ivanca Josim
findet amFreitag, 6.November, 18
bis20Uhr, imLebenshaus,Aufder
Bleich 2a, statt. Gesunde Gemein-
de und Verein Eltern-Kind-Zen-
trumWichtelhausveranstaltenden
Vortrag inklusive Praxiswork-
shop (ohne Vorkenntnisse). Mit-
bringen: bequeme Kleidung,
Wasserflasche, Gymnastikmatte,
optional Faszienrolle oder Ten-
nisbälle. Eintritt: 20 Euro. Anmel-
dung bis 2. November unter 0664
1363415, wichtelhaus@aon.at.<

ASVÖ SKICLUB

Skibasar
FELDKIRCHEN. Der ASVÖ Ski-
club Donautal veranstaltet am 17.
Oktober von8bis 15UhrbeimWirt
in Pesenbach einen Basar mit ge-
brauchten Ski, Stöcken, Skischu-
hen, Skibekleidung und Eislauf-
schuhen. Der Reingewinn unter-
stützt die Ski-Leistungsgruppe des
SC Donautal. Warenannahme ist
am16.Oktober, 15 bis 20Uhr,Wa-
renrückgabe am17.Oktober, 14 bis
16 Uhr. Nur Barzahlung möglich.
Neue Skisportartikel bietet die Fir-
ma Haderer an. Bindungsmonta-
gen und Einstellungen vor Ort.<

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at

Top-Termine

GERHAHER SINGT SCHUMANN
LINZ. Bariton Christian Gerhaher, einer der
großen Liedersänger unserer Zeit, widmet sich
gemeinsam mit „seinem“ Pianisten
Gerold Huber bei einem Liederabend am
Samstag, 24. Oktober, 19.30 Uhr, im Bruck-
nerhaus Linz dem Liedschaffen Robert
Schumanns. Infos/Karten: brucknerhaus.at
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„VOICE ART“ IM ALTEN DOM LINZ
LINZ. Zwei traditionsreiche Chöre treffen bei
„Voice Art“ im Alten Dom Linz aufeinander:
die St. Florianer Sängerknaben und die Little
Singers of Armenia, am Donnerstag, 22. Ok-
tober, 19 Uhr – zugunsten der Restaurierung
des Mariendoms. Karten: Ö-Ticket, Domcen-
ter Linz (Tel. 0732/946100), Abendkasse
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STEAMING SATELLITES
LINZ. Die Steaming Satellites, längst ein Fix-
stern der österreichischen Musikszene, kom-
menamFreitag, 23.Oktober, 20Uhr,mit ihrem
Sound zwischen Indie-Rock, Psychedelic und
einem Hauch elektronischer Weite wieder in
denPosthof Linz. Support: Like Elephants. Infos
und Karten: posthof.at, Ö-Ticket

Foto: Steaming Satellites

SALZBURGER ADVENT
LINZ. Mit seinem neuen Programm „Staad
wird‘s!“ verzaubert der Salzburger Adventmit
seinem großen Ensemble am 02.12. das Pu-
blikum im Brucknerhaus mit stimmungsvol-
len Liedern, besinnlichen Geschichten und
einem Theaterstück. VVK: LIVA, oeticket.com,
Schröder Konzerte 0732 221523, Trafikplus

Foto: Klaus Huber

Walding: 25 Jahre EKiZ TiPi, Musikhaus, 14 -
17.00

Bad Leonfelden: Benefizkonzert der Mühl-
viertler Oberkrainer Freunde, Haus am Ring,
20.00, Karten: m4krainer@gmail.com

Gramastetten: Theater: "Schlafende Hun-
de", Pfarrsaal, 20.00, VA: TheKaGram, Karten:
www.ticketlotse.com/event

Hellmonsödt: Konzert mit: "Da
Blechhauf´n", Festsaal der Schulen, 20.00, Kar-
ten: karin-schwarz@gmx.at

Hellmonsödt: Kreativherbst - Bäuerliche Pro-
dukte Kunsthandwerk, Freilichtmuseum Pelm-
berg, 13 - 17.00

Reichenthal: Energynight, Miesenbach 7, ab
20.00, VA: FF Miesenbach

Vorderweißenbach: "Miniworldmarkt",
Schmankerlwirt, 8 - 12.00

Zwettl: Kabarett mit Mario Sacher: "Schön.
Schöner. Jetzt", Pfarrheim, 19.30, Karten:
bit.ly/ticketsmariosacherzwettl

Engerwitzdorf: Krimi-Lesung & Musik, mit
Thomas Baum und der Band Andakawa, Pfarr-
kirche Treffling, 19.00, VA: kultik

Gallneukirchen: Konzert mit dem Ensemble
Concilium musicum Wien: "Gruß aus Wien",
LMS, 11.15

Gramastetten: Literaturfrühstück mit Tho-
mas Baum & Andakawa, Bibliogram, 9.30 -
13.00

Hellmonsödt: Kreativherbst - Bäuerliche Pro-
dukte Kunsthandwerk, Freilichtmuseum Pelm-
berg, 13 - 17.00

Kirchschlag: Familien-Gottesdienst, St. Anna
Pfarrzentrum, 10.00

Kirchschlag: Tarockkurs, Maurerwirt, 17.00,
VA: Gesunde Gemeinde

Schenkenfelden: Führung im Gerstlhaus,
15.00

Schenkenfelden: Jubelpaarfeier, Kirche Hl.
Ägidius, 10.00

Steyregg: Konzert mit dem Vokalensemble:
"Cantate Domino", Pfarrkirche, 19.00, VA:
kbw

Kirchschlag: Geschichten der historischen
Pfarrchronik mit Sigrid Prammer, Pfarrbiblio-
thek, 19.00

Kirchschlag: SoilWalk - Bodenspaziergang,
TP: Gemeindeamt, 15.45

Gallneukirchen: Eröffnung Trauerweg - in-
teraktiver Weg für Jung und Alt durch die Fried-
höfe in Gallneukirchen, Start: Verabschiedungs-
halle, 8 - 17.00, täglich bis 15. November

Gallneukirchen: Vortrag: "Demokratie stär-
ken und weiterentwickeln - zwischen Konzern-
macht und politischer Entfremdung", Referent:
Günther Ogris, LMS, 19.00, VA: Attac Unteres
Mühlviertel & Stadtgemeinde

Gramastetten: Kukuroots - EU XXL Wander-
kino: "Extrawurst", Pfarrsaal, 19.30, Reservie-
rung: kukuroots@utanet.at

Kirchschlag: 5-Uhr-Tee, Bibliothek, 17.00

Kirchschlag: Erste Hilfe Kurs für Senioren,
Rot Kreuz Dienststelle, 9.00

Kirchschlag: Handystammtisch der Senioren,
Maurerwirt, 16.00

Oberneukirchen: EU-Pub-Quiz, Bäckerei-
Café manuell, 18.00

Reichenau: Vortrag: "Bewusstsein von und
für KI - es ist doch nur eine Maschine!?", Refe-
rent: Manfred Litzlbauer, PGZ, 19.30

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema: "Wild
hat Saison", Marktplatz, 14 - 17.00

Gramastetten: Erzählcafé: "Das Wandern
ist des Müllers Lust", Bibliogram, 17 - 19.00

Kirchschlag: Heilsames Singen, St. Anna
Pfarrzentrum, 19.30

Kirchschlag: Neubürgerfeier mit Rundfahrt,
TP: Gemeindeamt, 14.00

Linz Urfahr: Liegekonzert "Focus in Music",
Volkshaus Dornach-Auhof, 23. Oktober,
19.00, www.mitsinn.org, 0660 7983719

17. und 18. Oktober:
(nur für Nutztiere, nicht für Kleintiere oder
Pferde)
Vorderweißenbach: Dr. Winkler,
 07218 544
Gramastetten: Mag. Püspök,  0664
4213660
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

17. und 18. Oktober:
Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),  0664
2334227

Bad Leonfelden: Alkoholberatung  0664
60072-89550

Gallneukirchen: Regionale Beratungsstelle
für Frauen, Verein Spektrum  07235 65969

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Puchenau: Sozialberatung, Gemeindeamt, je-
den Mi von 8 - 10.00

Bad Leonfelden, Hofbrennerei Hofbau-
er, Burgfriedstr. 19: Führungen jederzeit
bei Voranmeldung (ab 6 Pers.) unter
 0676 6480940

Bad Leonfelden, OÖ Schulmuseum: Ge-
öffnet von April bis Nov., Di, Sa, So und Feier-
tag von 13.30 - 17.00; an Feiertagen und Wo-
chenenden Führung um 14.30  07213 6397

Gramastetten,  Naturarena am Veda-
hof: Ausstellung: "Grenzgänge - Porträt und
Natur", von Andrea Holl und Cornelia Hauch,
bis 25. Oktober

Reichenthal, Mühlendorf: Neue Attrakti-
on im Mühlendorf: "Rechamocha", Führungen
Di um 15.00, oder nach tel. Vereinbarung un-
ter:  07214 7007-19 (Mo - Fr 8 - 12.00)
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SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene
Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.050,-

AN T
Z
S

1
Gratis

Tips Frühstück
im Zug

Special

Foto: RPB Fo
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TA ab

590,-

MALAGA IN DEN
SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und
südländisches Flair

16.-20.02.2027

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

ADVENTSPEKTAKEL
IN PRAG
Den Advent in der
„Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

ab

549,-

Foto: iStock
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ab

895,-Foto: Costa

COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

Osterferien – ideal für Fam
ilien

inklusive Bus
ab Linz

Special

inkl. Moldau-Di
nner-Kre

uzfahrt

COSTA FASCINOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, FRANKREICH

23.-31.10.2027

Foto: Costa

Herbstfe
rien 2027

inkl. Bus

ab

1.099,-

LMEER

Kinder bis 17,99
nur 199,-

(in der Kabine mit
2 Erwachsenen)

Special

REISEINFONACHMITTAG
9. November - ab 14.30 Uhr
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz

Entdecken Sie das westliche Mittelmeer! Bei unserer Tips-Leser-
Reise vom 23. bis 31. Oktober 2027 erleben Sie an Bord der Costa
Fascinosa italienische Küstenperlen und die Côte d’Azur. Erfahren
Sie beim Infonachmittag mehr über die Route, Ausflugsmöglich-
keiten und das Leben an Bord. Anschließend bleibt Zeit für Ihre
persönlichen Fragen.g

Eintritt frei,
Begrüßungs-

getränk
inklusive

Anmeldung erforderlich:
tips.at/leserreise

Foto: RPB

RUNDREISE
MAROKKO
12.02.-19.02.2027 A
26.02.-05.03.2027 A
12.03.-19.03.2027 B

Z
D
3traditionelles

Abendessen
in Marrakech

Special

ab

1.649,-Fotos: GTA Touristik GmbH

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn –
Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus


